
r Halle vierteljährlich bei

m a5 ausſchl
r

ſtalten angenommen

Im amtlichen g
unter Saale Zeitung eingetragen

v t eingehende Manuſkripte
Nachdru

wdhr übern ommen

ck nur mit Quellenangabe
SaaleZtg geſtattet

Fernſprecher der Redaktion Kr 1100
der Anzeigen Abteil Nr 176ennettenwadtellung Br s

Nr I47

ab F W 4 J T
WMorgen Ansgabe

gale Zeilun
Fünfundvierzigſter Jahrgang

Halle a Dienstag den 28 März

Anzeigen

werden die Sgelpaltene Kolonelnge
oder deren Raum mit 30 Pig ſolle
aus Halle mit 20 Pfg berechnet und in
unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 75 Pf für Halle
auswärts 1 M

Erſcheint täglich zweimal

Sonntags und Montags einmal

Redaktion und Haupt Geſchäfte
elle Halle Gr Brauhausſtraße 17
ebengeſchäftsſtelle Markt 24

g

Sin Mißbrauch
des geistlichen Amtes
Kaum r das Brandenburgiſche Konſiſto

ri um Abteilung Berlin den Pfarrern der Großſtadt Berlin
durch die zuſtändigen Superintendenten jene halb vertrauliche
Verfügung zugehen laſſen durch die rn der Beſuch der Re
ligionsgeſpräche und ähnlicher Veranſtaltungen moniſtiſch ge
ſinnter Vereine als nicht erwünſcht im Intereſſe des geiſt
lichen Amtes ohne Rechtskraft und auch ohne tatſächlichen Er
folg ſanft verboten wuürde und ſchon iſt wiederum eine neue
Verkehrsſperre a die Berliner Pfarrer dadas hochwürdige Konſiſtorium verbietet ihnen man höre und
ſtaune den Beſuch der für Dienstag abend angeſetzten Berliner
Proteſtkundgebung in der Angelegenheit des
Kölner Pfarrers 3 t ho Den liberalen Pfarrern
die als Redner in der Diskuſſion vorgeſehen ſind ging der Er
laß bereits am Sonntag abend zu die übrigen Paſtoren er
hielten ihn Montag früh Das famoſe Schriftſtück darf nicht
in den Studierſtuben der Pfarrer einſtauben es gehört un
verzüglich zur Kenntnis der Oeffentlichkeit es hat wie die
Voſſ Ztg mitteilt folgenden Wortlaut

Nach einer in der erſten Beilage zu Nr 72 des Reichs
boten vom 25 März 1911 enthaltenen Nachricht beabſich
ſichtigen die Anhänger des Pfarrers Jatho in Köln Ende
dieſes Monats den Pfarrer Radecke aus Köln nach Berlin
u entſenden der hier über den Fall Jatho ſprechen wird

Dazu ſoll eine große denn geplant ſein zu der ſich
der r ne ne er Berliner UAnionsvereinund der rliner kirchlich liberale Zentralwahlverein zu

h haben Sofern dieſe Nachricht zutrifft und
die beabſichtigte Kundgebung ſtattfindet würden wir in
dieſer eine öffentliche Veranſtaltung erblicken wie ſolche in
dem Erlaſſe des Evangeliſchen Oberkirchenrats vom 8 Febr
1907 Amtliche Mitteilungen Seite 23 als Mißbrauch
gekennzeichnet worden iſt Eine tätige Mitwirkung bei
dieſer Veranſtaltung wir daher für einen Geiſtlichen
der evangeliſchen Landeskirche als durch die Pflichten
ſeines Amtes ausgeſchloſſen erachten zumal es ſich um
eine Angelegenheit r noch in dem geſetzlich geord

nneten Verfahren anhängig iſt Kgl Konſiſtorium
Wie das zitierte Blatt hört hat noch in der Nacht von

Sonntag auf Montag im Hauſe des ehrwürdigen Führers des
Berliner kirchlichen Liberalismus Schrader eine Sitzun
zur Stellungnahme ſtattgefunden Man iſt ſelbſtverſtändli
entſchloſſen dieſe Bevormundung der Pfarrer durch die Kirch
behörde gebührend zurückzuweiſen die Liſte der Diskuſſions
redner für die Proteſtverſammlung am Dienstag bleibt un
verändert es ſtehen auf ihr drei liberale Berliner Pfarrer
Dr Max Fiſcher Dr Liz Hollmann Liz Freder
king Und wenn noch etwas gefehlt hätte die Proteſtkund
ebung für Jatho und das Recht des freien Proteſtantismus
n der Kirche der Reformation in Feuer zu ſetzen und inSchwung zu bringen ſo wäre das durch pieſ Verfügung des

Konſiſtoriums beſtens erreicht Zu dem Erlaß ſelbſt iſt nichts
hinzuzufügen von einem Mißbrauch des Amtes durch die
Teilnahme an einer kirchlichen Verſammlung deren Charakter
und deren Verlauf weder bekannt noch ſelbſt durch die Gabe
der Weisſagung vorherzubeſtimmen iſt kann man nur im Ge
fühl bedenklicher eigener Schwäche und unter dem Einfluß des
vatikaniſchen Kriegszuges des als Jdeal beneideten heiligen
Vaters in Rom reden Und Reden die ein Pfarrer noch gar
nicht gehalten hat könnten ihm nicht einmal für eine Anar
chiſtenverſammlung von einem proteſtantiſchen Kirchenregiment
rung verwehrt werden Aber man ſieht mit wachſen
er Klarheit wohin die Fahrt gehen ſoll Die Voſſ Ztg

un ie proteſtantiſche Bevölkerung Groß Berlins ein
ließlich ihrer liberalen Pfarrer wird dem Konſiſtorium und

em Oberkirchenrat die Antwort im Geiſte Luthers nicht ſchul
dig bleiben im Kaiſerſaal des Landwehroffizierkaſinos in der
Hardenbergſtraße Der Kirchbehörde gebührt ſchon im voraus
der Dank für dieſe Förderung des kirchlichen Liberalismus

Die auswärtige Politik in
der Budgetkommiſſtion

Auf der Tagesordnung der Budgetkomiſſion des Reichstags
ſtand am Montag der Etat des Auswärtigen Amtes Auf An
regung eines nationalliberalen Mitgliedes äußert ſich Staats
ſekretär v Kiderlen Wächter über die Marokko
frage Der Staatsſekretär bemerkte dazu Von einer Aufgabe
der Algecirasakte ſei keine Rede Die Akte ſei gerade dazu da um zu
verhindern daß Marokko von irgend einer Macht eingeſteckt werde
Die Beobachtung der Beſtimmungen dieſer Akte ſei die Forderung
die als roter Faden durch alle Beſprechungen gehe die über Ma
rokko geführt werden

Von konſervativer Seite wird die Frage der Frem
denlegion angeſchnitten Der Redner wünſcht eine Verſtändi
gung darüber daß ohne Zuſtimmung der Heimatbehörde niemand
in eine fremde Armee aufgenommen werde Ein nationalliberales
Mitglied der Kommiſſion ſieht in der Fremdenlegion eine Rück
ſtändigkeit deren ſich die franzöſiſche Nation nach geeigneten Vor
ſtellungen nicht mehr ſchuldig machen werde Staatsſekretär von
Kiderlen Wächter erklärt den zur Sprache gebrachten Fall
des Eintritts eines Minder jährigen ine die fran
m ſche Fremdenlegion werde das Auswärtige Amt auf

m Wege der Reklamation verfolgen Es ſei begründete Aus
t den jungen Mann freizubekommen Die franzöſiſche
egierung habe hier mitteilen laſſen daß ſie bei der Reärutſern ſerung der Fremdenlegion wieder wie früher verfahren werde

Preus

Junge Leute unter 18 Jahren ſollen nicht angenommen oder
wenn es geſchehen wäre auf Reklamation freigegeben werden
Die franzöſiſche Regierung hat auch ausdrücklich geſagt künftig
überhaupt jeden Fall der zur Sprache gebracht werde zu prüfen
und der Reklamation Folge zu geben wenn beſondere Gründe da
für vorliegen ſollten Mehr ſei gegenwärtig nicht zu erreichen
Zum Verzicht auf die fremde Rekrutierung könne man die fran
zöſiſche Regierung nicht zwingen dazu gebe es kein Mittel

Ueber die Zuſtände in Portugal äußert ſich der
Staatsſekretär auf eine Anfrage folgendermaßen Die
Situation ſei unerfreulich Wir hätten wegen des
Privateigentums der ausgewieſenen deutſchen Ordensſchweſtern
und eines anderen Deutſchen Schwierigkeiten Die bisherigen
Vorſtellungen hätten kein Ergebnis gehabt und man erwäge des
halb jetzt welche weiteren Mittel anzuwenden ſeien
Die Vertretung des Reiches ſei in guten Händen Der Geſchäfts
träger der gerade in den Revolutionstagen eintraf habe ſich der
ihm obliegenden Aufgaben mit großer Sorgfalt angenommen
Die Sachen könnten auch wenn ein Geſandter in Liſſabon wäre

Der gegenwärtige Geſandte befinde ſich krankheitshalber auf
Urlaub nicht beſſer geführt werden Auch die Kon
ſulatsgeſchäfte ſeien in guter Hand ſie würden von dem Sohne
des verſtorbenen Konſuls geführt der die Geſchäfte von ſeiner
Tätigkeit während der Amtsführung ſeines Vaters gut kenne und
mit den Verhältniſſen Portugals wo er aufgewachſen ſei durch
aus vertraut ſei

Der Fondsfürgeheime Ausgaben iſt nach dem Etat
anſchlag der Regierung von einer Million auf eine Million drei
hunderttauſend Mark erhöht Vom Zentrum wird beantragt die
Mehrforderung von 300 000 Mark zwar zu bewilligen aber in
einem beſonderen Titel zur Förderung des deutſchen
Nachrichten weſens im Ausland Dieſer Fonds ſoll über
tragbar ſein und ausſchließlich zur Verfügung des Staatsſekretärs
des Auswärtigen Amtes ſtehen Die Jahresrechnungen über die
ſen Fonds ſollen der alleinigen Prüfung der Reichsſchulden
kommiſſion unterliegen die auch die Entlaſtung erteilt

Von fortſchrittlicher Seite wird betont daß ein ge
wiſſes Mißtrauen nicht unterdrückt werden könne ſo lange das
Nachrichtenburegu des Auswärtigen Amtes auch
den Dienſt in der inneren Politik verſehe Jnnere und äußere
Politik dürften nicht miteinander verquickt werden Jn der Preſſe
abteilung des Auswärtigen Amtes müſſe ausſchließlich äußere
Politik getriebn werden dann erſt werde das Mißtrauen gegen
den Geheimfonds verſchwinden

Staatsſekretär v Kiderlen Wächter erwidert er habe bereits
für ſeine Perſon nach Möglichkeit demgemäß verfahren Eine
Teilung des Bureaus und Trennung der beiden Abteilungen ſei
bereits erwogen Der Wortführer der Sozialdemokraten lehnt
den Geheimfonds unter allen Umſtänden ab da er Beſtechung und
Spionage fördere Eine Trennung zwiſchen innerer und äußerer
Politik ſei unmöglich Der Antrag des Zentrums wird hierauf
genehmigt

Abgeordnetenhaus
58 Sitzung vom Montag 27 März

Am Miniſtertiſch v Trott zu Solz
Präſident v Kröcher eröffnet die Sitzung um 10 Ahr 15 Min

Die dritte Leſung des Etats
wird fortgeſetzt beim

Kultusetat
Hierzu liegen vor eine Zentrumsreſolution auf Erhöhung
der Entſchädigung an Elementarlehrer für die Teilnahme an amt
lichen Kreiskonferenzen ein Antrag Dr Friedberg Ntl auf
nachhaltige Förderung der Jugendpflege und Vorlegung einer
Denkſchrift über dieſe und ein Antrag Aronſohn Vp dieſe Be
ſtrebungen möglichſt im Anſchluß an die Zentralſtelle für Volks
wohlfahrt zu fördern

x Abg Dr Kaufmann Ztr lehnt den Antrag Aronſohn ab
ebenſo die vom Abg Friedberg verlangte Denkſchrift da das ein
ſchlägige Material bereits geſammelt vorliege Jm übrigen befür
wortet Redner eifrigſte Förderung der Jugendpflege im chriſtlichen
Geiſt um ein Gegengewicht zu haben gegenüber der ſozialdemo
kratiſchen Arbeit unter der Jugend die genügend dadurch gekenn
zeichnet ſei daß in den ſozialdemokratiſchen Jugendbüchereien Cor
vins Pfaffenſpiegel zu finden ſei

Auf Antrag des Abg Frhrn v Zedlitz frk werden ein
ſtimmig die drei Anträge gemäß der früheren Verabredung bis
nach Erledigung des Etats zurückgeſtellt

x Abg Dr Hintzmann ntl Jn den Lehrplänen unſerer
höheren Schulen könnte eine Reihe von Gegenſtänden abgekürz
zum Teil auch ganz ausgeſchaltet werden ohne daß die Allgemein
bildung Schaden leidet Der Unterricht muß intenſiv ſein um auch
die Schüler an intenſives Arbeiten zu gewöhnen Der Miniſter
führte ſeinerzeit aus daß wir uns im höheren Schulweſen in einer

Periode der Stagnation
befänden und daß es notwendig ſei die gewonnenen Erfahrungen
zu verwerten Wir haben aber nichts wahrgenommen was in der
angedeuteten Richtung ſich bewegt hätte Wir richten daher an
die Unterrichtsverwaltung die Frage ob jene allgemeinen Ge
danken ſich ſchon zu beſtimmten Plänen verdichtet haben

Abg Ernſt Vp Jn der Beſoldung der Kreisſchul
inſpektoren herrſchen koloſſale Anterſchiede Beſonders ſind

die Nichtakademiker im Nachteil Der Grund hierfür liegt in
den Anſtellungsbedingungen Es herrſcht nämlich der Grundſatz
daß bei Berufung von Schulmännern zu Kreisſchulinſpektoren
dieſe in das Gehalt einrücken das ſie in ihrer früheren Stellung
bezogen haben Die Akademiker erleiden dabei keinen Nachteil
weil das Gehalt an höheren Lehranſtalten ähnlich geſtaltet iſt

n III

loſt
wie bei den Kreisſchulinſpektoren Sie erreichen alſo ihr Höchſt
gehalt in dem normalen Alter von 50 und einigen Jahren An
ders iſt es bei den Seminariſten die früher Rektoren oder Semi
narlehrer geweſen ſind Dieſe Schulmänner haben in der Regel
ſchon ein Durchſchnittsalter von 40 oder 42 Jahren und müſſen
in den meiſten Fällen mit dem Minimalgehalt von 3000 Mark
beginnen viele von ihnen erreichen das Höchſtgehalt überhaupt
nicht oder nur bei außerordentlicher Langlebigkeit Unter dieſen
Kreisſchulinſpektoren gibt es im öſtlichen Preußen zum Beiſpiel
ein Dutzend die ein Gehalt von 4200 Mark beziehen von denen der
Jüngſte etwa 40 Jahre und der Aelteſte bereits 59 Jahre iſt Da
dieſe Herren ſich im Amte bewährt haben müſſen bevor ſie zu
Kreisſchulinſpektoren berufen werden ſo iſt es nur recht und billig
daß ſie Gelegenheit hätten ihr Höchſtgehalt auch in einem normalen
Alter von 50 und einigen Jahren zu erreichen Sehr richtig
links Bei dem großen Wohlwollen das im Miniſterium für
ie Kreisſchulinſpektoren herrſcht darf angenommen werden daß

es nur dieſer Anregung bedarf um die Anſtellungsgrundſätze in
bezug auf das Gehalt abzuändern Jn der Sitzung vom 11 März
hat ſich der Abg Heckenroth darüber aufgehalten daß ſich an

sischer Landtag

geblich Volksſchullehrer in Königsberg anſozial
demokratiſchen Verſammlungen beteiligt hätten
ohne gegen die dort geführten Reden Proteſt einzulegen Nach
einem mir ſoeben zugegangenen Schreiben des Königsberger
Lehrervereins werden die Angaben des Abgeordneten Heckenroth
zurückgewieſen und es wird erklärt daß überhaupt kein Lehrer
ſich an ſozialdemokratiſchen Verſammlungen beteiligt habe wenig
ſtens ſei weder in den Berichten der verſchiedenen Zeitungen noch
in der Lehrerſchaft etwas darüber bekannt geworden Hört hört
links Die Verſammlung rerwahrt ſich alſo gegen die Anter
ſtellungen die den Königsberger Lehrern gemacht worden ſind und
nimmt außerdem das Recht für ſich in Anſpruch ſich gegebenenfalls
auch an politiſchen Verſammlungen irgend einer Parteirichtung zu
beteiligen

x Abg Graf v d Groeben konſ Wir freuen uns wenn die
Jugend mit deutſchen Fahnen hinauszieht Wenn aber dies die
Wirkung hat daß

die preußiſche Fahne

vollſtändig verſchwindet ſo iſt das nicht erwünſcht Die Einigkeit
des Deutſchen Reiches baut ſich auf der preußiſchen Machtſtellung
auf Und wir wollen daß auch unſere Jugend in dieſem Geiſt er
zogen wird daß die Männer welche dereinſt berufen ſind die
Einigkeit des Deutſchen Volkes zu erhalten die Liebe zur Heimat
als erſtes Fundament erhalten Die Fahne iſt nicht nur ein Stück
Zeug ſie iſt ein Symbol der Treue Wir bitten die Regierung
dafür zu ſorgen daß die preußiſche Fahne unſerer Jugend nicht
verloren geht

x Abg v Trampezynski Pole fordert für die Polen die
zweiſprachige Volksſchule und bringt Klagen über Schikanierung
polniſcher Privatlehrer vor

x Abg Graf Henckel v Donnersmarck Ztr erſucht den Mi
niſter dafür zu ſorgen daß die Kirchenſteuer für die katholiſchen
Kirchengemeinden Berlins zugleich mit den Kommnunalabgaben
eingezogen werde

x Abg Dr Lohmann ntl äußert Beamtenwünſche
x Abg Dr Schepp Vp wendet ſich gegen eine amtliche

Förderung des Neuen preußiſchen Lehrervereins deſſen Verbindung
mit dem Bund der Landwirte Dr Hahn kürzlich beſtritten hat
Dabei hat es Dr Hahn in einem vertraulichen Brief ſelbſt zuge
geben Jn Labiau Wehlau ſind freiſinnige Lehrer wegen ihrer
politiſchen Betätigung vernommen worden Jn Berlin werden
Erkundigungen über Rektoratskandidaten
durch Poliziſten eingezogen

x Kultusminiſter v Trott zu Solz Es iſt in einer Groß
ſtadt wie Berlin außerordentlich ſchwer zutreffende Jnformationen
über eine einzelne Perſon zu erhalten Selbſtverſtändlich muß
das mit dem erforderlichen Takt geſchehen Das gilt auch für die
politiſche Agitation der Lehrer Er kann für die Beſtrebungen
jeder bürgerlichen Partei arbeiten natürlich nicht in heftiger
Weiſe und mit der Reſerve die jeder Beamte beobachten muß
Aus der Tatfache daß ein höherer Beamten eine Verſammlung des
Neuen preußiſchen Lehrervereins beſucht kann man doch nicht den
Schluß einer amtlichen Förderung ziehen

x Abg Dr Pachnicke Vp ſpricht für Berückſichtigung der
Univerſität Königsberg durch die Kaiſer Wilhelms Geſellſchaft und
für den Bau einer Univerſitätskinderklinik

Ein Schlußantrag wird angenommen
x Abg Ströbel Soz Unſere Partei iſt überhaupt nicht

zu Worte gekommen
Es folgt der

Etat der Eiſenbahnverwaltung

x Abg Göbel Ztr weiſt auf die Vorzüglichkeit der ober
ſchleſiſchen Gaskohle für den Eſſenbahnbetrieb hin

x Abg Dr Schröder Caſſel ntl bittet den Ausgleich der
Gehälter zwiſchen den Beamten der preußiſchen Eiſenbahnen und
der Reichseiſenbahnen womöglich ſchon im nächſten Jahre herbei
zuführen

x Abg Engelbrecht frk beſpricht Eiſenbahn verhältniſſe in
Schleswig und führt Klage daß die Stadt Glücksſtadt durch die Art
der Eiſenbahnanlage geſchädigt werde

x Miniſter v Breitenbach Die Regierung erkennt die Be
rechtigung dieſer Wünſche an und wird verſuchen wieweit ſie er
füllt werden können

x Abg Wenke Vp ſchließt ſich dem Abg Dr Schrödes an
und bringt dann Beſchwerden über Härten bei Anwendung von
Ausnahmetarifen vor

x Abg v Hennigs Techlin konſ bedauert daß die
Aſſiſtentenfrage in dieſem Etat nicht gelöſt werden kann hofft aber
daß dies nächſtes Jahr geſchehen könne

x Abg Dr Friedberg ntl Der jetzige Finanzminiſter hat
ſich in bezug auf die Anleihepolitik in Widerſpruch mit ſeinem
Vorgänger geſetzt Für die Entſcheidung der Frage in welcher
Höhe die Zuſchläge zur Einkommenſteuer erhoben werden ſollen
iſt hie Frage wie hoch das Eiſenbahnextraordinarium dotiert

werden joll von einſchneidender Vedeutung Wir werden die
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Stapel laufenden Pangerkreuger den Namen Goeben

Hand me dazu Hleken daß neue Steuerzuſchläge erhoben werden
nur zu dem Zweck das Extraordinarium der Eiſenbahnverwaltung
in der gewünſchten Höhe zu halten

x Miniſter v Breitenbach Die ausführliche Beantwortung
der Fragen des Vorredners muß ich dem Finanzminiſter überlaſſen
Wir würden uns dagegen ſträuben wenn das Extraordinarium
verkürzt würde

x Abg Dr Gottſchalk ntl betont die Gefährlichkeit der
Gasbehälter an den Waggons bei Zuſammenſtößen und befür
wortet die Einführung der elektriſchen Beleuchtung

x Abg Dr Runze Vp tritt für eine Lohnaufbeſſerung der
Bahnunterhaltungsarbeiter wenigſtens auf die Höhe des orts
üblichen Tagelohnes ein

x Abg v Hennigs Techlin konſ erwidert dem Abg Dr
Friedberg daß eine Kürzung des Extraordinariums eine Hem
mung der geſunden Fortentwickelung der Eiſenbahn bedeuten
würde

Ein Schlußantrag wird angenommen
x Abg Leinert Soz Uns iſt wieder das Wort abge

ſchnitten worden Jeder Redner muß ſich heute erſt beim konſer
vativen Oberpräſidenten die Erlaubnis zum Reden holen

Der Etat der Bauverwaltung

x Abg v Arnim Züſedom konſ Bei dem Bau des Ka
nals von der Weſer bis Hannover ſind die Wünſche der Hannove
raner mit beſonderem Nachdruck betont worden weil ſie in dem dem
Miniſter nachgeordneten Stellen eine Unterſtützung gefunden
haben Der Redner wendet ſich dann gegen einen Beſchluß des
Weſtfäliſchen Provinzial Landtages der ſich gegen die Einführung
des Schleppmonopols auf dem DortmundEmsKanal ausgeſprochen
hat

x Miniſter v Breitenbach Die Majorität dieſes Hauſes hat
ſich ſeinerzeit für Einführung des ſtaatlichen Schleppmononpols
ausgeſprochen weil nur durch eine einheitliche ſtaatliche Leitung
eine Ausnützung und ein gedeihlicher Betrieb dieſes Schlepp
dienſtes möglich iſt Daher werden wir auch dem Wunſche das
Schleppmonopol nicht einzuführen nicht entſprechen Jm übrigen
ſteht die Staatsregierung auf dem Standpunkt daß ſie den Bau
des Kanals bis Hannover auszuführen hat während der Bau der
Häfen den Gemeinden obliegt ieſer Standpunkt wurde von
allen Gemeinden gebilligt nur Hannover machte eine Ausnahme
Eine Verpflichtung einen zweiten Hafen für Hannover zu bauen
liegt nicht vor

x Abg v BVülow Homburg ntl beklagt daß in den Ber
rree Vororten immer noch ſo viele Fünf Etagen Häuſer gebaut
werden

x Abg v Woyna frk begrüßt es daß die Ausſichten für ein
Zuſtandekommen der Schiffahrtsabgaben ſich gebeſſert haben Auch
er halte am Schleppmonopol feſt

Abg Schmedding Ztr Das Schleppmonopol würde für
den Dortmund Ems Kanal eher ſchädlich als nützlich ſein Die
Provinz Weſtfalen hat die Garantie für den Dortmund Ems
Kanal nur unter der Bedingung der Richteinführung des ſtaat
lichen Schleppmonopols übernommen

Abg Leinert Soz Der Miniſter hat es ſo dargeſtellt
als wäre der Anſchluß Hannovers an den Kanal ein Geſchenk für
das Hannover dankbar ſein müſſe Davon kann gar keine Rede
ſein Der Kanal muß unbedingt bis Magdeburg fortgeſetzt werden

x Abg Dr Beumer ntl Die heutige Debatte hätte ſich
erübrigt wenn man die Dortmund Ems Frage in den Waſſer
traßenbeiräten zur Diskuſſion geſtellt hätte

x Unterſtaatsſekretär Frhr v Coels van der Brügghen Die
Frage wird in nächſter Zeit dem Geſamtwaſſerſtraßenbeirat vor
gelegt werden

Der Juſtizetat
x Abg Bartſcher Ztr wünſcht eine Aenderung des Stempel

ſteuergeſetzes im Jntereſſe der kleinen Gewerbetreibenden
x Abg Dr Mizerski Pole fordert beſſere Ausbildung der

polniſchen Dolmetſcher
x Abg Dr Liebknecht kommt nochmals auf die Moabiter

Prozeſſe zurück Auch das Gericht habe anerkannt daß die umfang
reiche Beweisaufnahme notwendig war und nicht wie behauptet
frivol von den Verteidigern heraufbeſchworen wurde Die Stel
lung der Verteidiger an den preußiſchen Gerichten ſei geradezu
unerträglich Das habe der jüngſte Prozeß gegen einen Berliner
Rechtsanwalt wegen Schutzmannsbeleidigung wieder gezeigt

x Miniſter Dr Beſeler verweiſt darauf daß in den Moabiter
Prozeſſen noch kein rechtskräftiges Arteil vorliegt Jm übrigen
haben weitere Auseinanderſetzungen mit dem Abg Liebknecht
wenig Zweck da wir uns doch niemals verſtehen werden Heiter
keit und Zuſtimmung rechts

Ein Schlußantrag wird angenommen ebenſo das Etats
geſetz gegen die Sozialdemokraten Damit iſt die dritte
Leſung des Etats beendet
Nächſte Sitzung Mittwoch 12 Uhr Kleine Vorlagen Pflichtfort
bildungsſchulgeſetz Schluß 6124 Uhr

Deutsches Reich

Bebels Kandidatenrede
Der Reichstagsabgeordnete Bebel hielt am Sonntag in

Hamburg in einer ſozialdemokratiſchen Verſammlung einen
Vortrag und wurde dann als Kandidat für den erſten Ham
burger Wahlkreis wieder aufgeſtellt Jn ſeinem Vortrag ſagte
er U a

Daß wir in Gießen unterlegen ſind hat mich eigentlich
recht gefreut So eine Ohrfeige iſt ganz nützlich Es gibt in
unſeren Reihen viele Hoffnungsmeier Neuerdings iſt auch
von Parteigenoſſen empfohlen worden in ausſichtsloſen Kreiſen
keine eigenen Kandidaten aufzuſtellen Das heißt denn doch
das Weſen und die Natur der Partei gründlich verkennen
Wer dieſe Taktik auf dem nächſten Parteitag vertreten wollte
dem würden wir einen Empfang bereiten wie noch keinem
zuvor Es kommt nicht auf die Zahl der Mandate
ſondern auf die Stimmen an Vier Millionen
Stimmen und 50 Mandate ſind mir lieber als drei Millionen
Stimmen und 100 Mandate Was unſere Stichwahlparole
anbetrifft ſo werden wir nur einem ſolchen Kandidaten unſere
Stimme geben der gegen eine Verſchlechterung des Reichs
tagswahlrechts und für die Koalitionsfreiheit iſt Jch bin ein
alter Mann geworden aber das alte Feuer lebt noch und auch
die Hoffnung auf den endgültigen Sieg

Unter anderem ſagte Bebel dann noch daß die Bagdad
bahn die durch deutſches Kapital lebhaft gefördert würde
eine nationale Tat erſten Ranges ſet

Heer und Flotte

Der Kaiſer beſtimmte für den Dienstag in

wird General v Poetzel vollziehen der das achte Korps in
Koblenz führt das früher General v Goeben befehligt hat

Kleine vermiſchte Nachrichten
Milchkrieg in Frankfurt a M Die vereinigten Landwirte von

Frankfurt a M und Umgebung hielten am Sonntag nachmittag
eine Verſammlung ab in der ſie einſtimmig beſchloſſen vom
1 April ab den Preis der Milch von 16 auf 17 Pfennig zu
erhöhen und eventuell die Lieferung einzuſtellen Da die Milch
händler den Preis nicht bewilligen wollen ſteht ein Milchkrieg in
Ausſicht

Weitere Unterſtützungen für die Tabakarbeiter fordert nach
ſtehende vom Abg Baſſermann zum Etat für das Reichsſchatzamt
eingebrachte Reſolution Der Reichstag wolle beſchließen die
verbündeten Regierungen zu erſuchen alsbald noch einen Nach
trag zum Reichshaushalt Etat dem Reichstag zur verfaſſungs
mäßigen Beſchlußfaſſung vorzulegen durch welchen hinreichende
weitere Mittel zur Verfügung geſtellt werden um entſprechend
den Beſtimmungen des Artikels IIa des Tabakſteuergeſetzes vom
15 Juli 1909 den infolge des Geſetzes arbeitslos gewordenen oder
durch Einſchränkung der Betriebe geſchädigten Hausgewerbetreiben
den oder Arbeitern des Tabakgewerbes die bis zum 15 Auguſt
1911 zuſtehende Unterſtützung zu gewähren

Ausland

Jubelfeier in Jtalien
4 Aus Rom wird gemeldet
Am Montag begannen die großen nationalen Feſtlichkeitenanläßlich des tritt r Beſtehens des

Königsreichs Jtalien Schon um Mitternacht waren
die Straßen lebhaft bewegt Der Bürgermeiſter hatte ange
ordnet daß Punkt 12 Uhr ein Kanonenſchuß vom Jani
culusHügel den Anbruch des Feſttages verkünden ſolle Jn
Traſtevere zogen unzählige Vereine mit Fahnen und Muſik
über den Petersplatz nach der Engelsbrücke und nach dem Vor
platz des Petersplatzes

Der Montag Morgen brachte nach ſechs Rieſelregentagen
wieder einen heiteren Himmel und Sonnenſchein aber es
währte nicht lange und der Regen war wieder da Die Stadt
iſt feſtlich beflaggt Von den Dächern und Fenſtern
grüßen die dreifarbigen ne auch die Tramwaywagen ſind
ewimpelt Seit früheſter Morgenſtunde iſt alles auf den

Beinen um der Fahrt des Königs nach dem Kapi
tol beizuwohnen

Die Feſtſitzung auf dem Kapitol
Rom 27 März Mit ungewöhnlichem Glanze fand heute

vormittag 11 Uhr im Senatspalaſt auf dem Kapitol die könig
liche Feſtſitzung zur Fünfzigjahrfeier des Königreichs Jtalien
ſtatt Von 9 Uhr begannen die Geladenen ſich zu W
Um 10 Uhr begann die hiſtoriſche Glocke die Patarina
auf dem Turm des Kapitols zu läuten zum Zeichen daß der
königliche Zug den Quirinal verlaſſen hatte Der Bürger
meiſter Nathan mit den Vizebürgermeiſtern und Gemeinde
räten die Präſidenten des Senats und der Kammer mit Depu
tationen der beiden Häuſer des Parlaments der Miniſter
präſident und alle Mitglieder der Regierung erwarteten das
Königspaar am Portal des Muſeumspalaſtes Einige Minuten

trafen von Trompetenfanfaren der Küraſſiere und von
er ſtädtiſchen Kapelle mit der Königshymne empfangen die

Majeſtäten ein Stürmiſche Kundgebungen der
Begeiſterung begrüßten das Herrſcherpaar bei ſeiner
Ankunft wie beim Eintritt in den Feſtſaal wo ſich auch das
diplomatiſche Korps die Ritter des Annunziatenordens die
Spitzen der Beamtenſchaft ſowie der Offizierkorps des Heeres
und der Marine eingefunden hatten Nachdem der König und
die Königin ihre Thronſitze eingenommen hatten hielten die
Präſidenten des Senats und der Kammer ſowie der Bürger
meiſter unter dem lebhaften Beifall ihre Huldigungsanſprachen
Sodann ergriff unter begeiſterten Kundgebungen der Feſtver
ſammlung der König das Wort zur Erwiderung

Die Rede des Königs ſchloß mit folgenden Worten
Jtalten das ſich der Unabhängigkeit des ganzen Volkes

geweiht hat wird ſeine Unabhängigkeit zu
wahren wiſſen die das Erbe ſeiner ganzen alten und
neuen Geſchichte iſt und wird durch Werke des Friedens zu
dem allgemeinen Fortſchritt beitragen in ſtetigem Empor

ſteigen zu immer höheren Jdealen und es iſt wie eine
Vorbedeutung daß von ſo vielen Kaiſern auf dieſem welt
geſchichtlichen Hügel einzig und allein das von dem ernſten
Lichte der ſtoiſchen Tugend verklärte Bild des triumphieren
den Marc Aurel ſtehen geblieben iſt dieſes heilige Gnaden
bild des Kultus des ſittlichen und bürgerlichen Geſetzes dem
unſer Vaterland treu bleiben will im feſten Glauben an
eine Zukunft des Glückes und des Ruhmes

Kaiſer Wilhelm und Jtaliens Jubelfeier
Venedig 27 März Aus Anlaß der Jubelfeier Jtaliens hatten

die Hohenzollern und die Königsberg über die Toppen ge
flaggt Bei der Flaggenparade um 8 Uhr gab die Königsberg
einen Salut von 21 Schuß Die Königsberg wird ebenſo mittags
und bei der abendlichen Flaggenparade mit je 21 Schuß ſalutieren

Um 8 Uhr 30 Min begab ſich im Auftrage des Kaiſers General
adjutant von Scholl an Land und legte am Denkmal
Viktor Emanuels auf der Riva Degli Schiavoni einen
Kran z nieder Die ſchwarz weißrote Schleife des Krangzes trug
die Jnſchrift Al cinquantesimo anniversario de la proclama
zione del regno Italia Wilhelm II

Der ruſſtſch chineſ ſche Kouflikt
9 Aus Petersburg wird gemeldet
Die noch Sonntag in den politiſchen Kreiſen herrſchende

Ueberzeugung daß der Krieg mit China unvermeid
lich iſt einer weitaus friedlicheren Auffaſſung der
Lage gewichen Man glaubt zuverſichtlich daß China noch in
letzter Minute eine Rußland vollkommen zufriedenſtellende
Antwort auf das Ultimatum geben werde Die ruſſiſchen
Militär und Marinekreiſe halten die Kriegsgefahr für be
ſeitigt China iſt augenſcheinlich beſtrebt der ruſſiſchen
Regierung ſeine friedliche Geſinnung zu bekunden

Die Pekinger Regierung hat den chineſiſchen Konſuln in
apan den ſtrengen Befehl erteilt allen ruſſenfeindlichen
ndgebungen chineſiſcher Studenten die ſich in Japan aufvom

Die Taufe halten energiſch entgegenzutreten

Anruhen in Fez
Nachrichten aus Marrakeſch zufolge ſind in Fo

ruhen ausgebrochen Jn ganz Südmaro ſollAnarchie herrſchen Ein deutſcher Kaufmann iſt
von Räubern überfallen und ausgeplündert wor
den nur durch die Dazwiſchenkunft r Dorfbewohner
die die Räuber vertrieben gelang es ihm ſein Leben zu
retten Ein franzöſiſcher Kaufmann namens Firbac wurde

Un

gleichſalls überfallen Der franzöſiſche Vizekonſul in Fe hat
beim Großweſir energiſche Beſchwerde erhoben und um hilfe
gegen das Räuberunweſen gebeten

Ganzbritiſch
Am Montag begann in London die ſogenannte Ganz

britiſche Woche Die Läden im Weſtend und auch in anderer
Stadtteilen ſind feſtlich geſchmückt und es ſollen nur Waren
aus britiſchem Material und britiſchen Fabrikats zum Verkauf
kommen Jn den Reſtaurants ſollen nur britiſche Natio
nalgerichte ſerviert in den Bars nur Nationalgetränke
ausgeſchenkt werden Jn einigen Varietés werden nur eng
liſche Künſtler auftreten

Von dem Publikum wird erwartet daß es dieſe Ganz
britiſche Woche hindurch das Geld in ſeinen Sovereigns und
Schillingen nicht ſpart

Ralle und Umgebung
Halle a 28 März

Stadtverordneten Sitzung
Halle 27 März

Am Vorſtandstiſch Juſtizrat Föhring Baumeiſter
Gygas und Kaufmann Pro bſt

Eingegangen iſt eine Petition des 5 kommunalen Be
irksvereins der ſich über Kellerüberſchwemmungen in der
eiſtſtraße und anderer r beſchwert und um

Abhilfe bittet Die Sache g t an den Bauausſchuß
Der Soziale Ausſchuß bittet um Erweiterung der

Sonntagsruhe unter Hinweis auf die in voriger Woche
in einer ſtark beſuchten öffentlichen Verſammlung angenom
menen Reſolution und verlangt namentlich daß die Rege
lung noch vor Sommersanfang erfolgen möge Die Eingabe
wird dem Spezialreferenten übergeben

Die hieſigen Frauenvereine bitten erneut unter aus
führlicher Begründung eine Frau in die Theater
ſerg utation zu entſenden Die Eingabe geht an den Re
erenten

Weiter iſt ein Schreiben der Steinſetzer in Sachen der
Steinſetzer Ausſperrung im Regierugnsbezirke
eingegangen es ſoll nächſten Montag verhandelt werden

Schließlich liegt noch ein Schreiben des Herrn Amtsgerichts
rats Dr Bindſeil vor der anzeigt daß er durch

Differenzen mit dem Vorsitzenden der
Steuerveranlagungskommission

ſich veranlaßt fühle das ſeit langen Jahren verwaltete Amt eines
Mitglieds dieſer Kommiſſion nunmehr niederzulegen Herr Dr
Bindſeil motiviert ſeinen Schritt des Näheren Er habe viele
Jahre im guten Einvernehmen mit dem früheren Vorſitzenden
jenes Amt verwaltet ſtets ſei er nach beſtem Wiſſen und Gewiſſen
verfahren und Differenzen habe es in der Kommiſſion nicht ge
geben Das ſei anders geworden ſeitdem ein neuer Vorſitzender
der Herr Regierungsrat Görlich walte Der Herr ſei unermüdlich
in Neuerungen die auf unſere Halliſchen Verhältniſſe gar nicht
paſſen Ein ruhiges harmoniſches Zuſammenwirken erſcheine viel
fach unmöglich Die Neuerungen habe die Kommiſſion einmütig
verworfen ſelbſt der Regierungsvertreter habe ſich auf die Seite
der Kommiſſion geſtellt dennoch fahre der neue Vorſitzende fort
die Grundſätze die man bisher nach Recht und Billigkeit gelten
ließ nicht anzuerkennen So reißen die Differenzen nicht ab da
anſcheinend nur auf der einen Seite nämlich auf der Seite der
Kommiſſion der Wille zu friedlicher Arbeit beſtehe Herr Dr
Bindſeil ſagt weiter daß er den Eindruck gewonnen habe als
betrachte ihn der Herr Vorſitzende als ſeinen perſönlichen Feind
Dieſe Ueberzeugung nötige ihn da ein gedeihliches Zuſammen
wirken unter ſolchen Umſtänden völlig ausgeſchloſſen ſei nunmehr
aus ſeinem Amte zu ſcheiden

Herr Vorſteher Föhrin g bedauert dieſen Schritt aber Herr
Bindſeil ſei nach dem Geſetz berechtigt zum Verzicht Jeder müſſo
Herrn Bindſeil das Zeugnis ausſtellen daß er ſein arbeitsreiches
Amt ſtets mit großem Fleiß und großer Hingabe
verſehen habe ihm gebühre öffentliche Anerkennung Mit der
Neuwahl möge man den Etatsausſchuß betrauen

Herr Stv Gieſe beklagt es daß ſich in der Veranlagungs
kommiſſion derartige Verhältniſſe herausgebildet haben daß e
einem ſo von Gemeinſinn und Gerechtigkeitsſinn erfüllten Bürger
wie Herrn Dr Bindſeil nicht mehr möglich ſei dort zu arbeiten
Er könne nur beſtätigen daß

die Verhältniſſe in der Kommiſſion ſeit dem Wechſel im Vorfſitz
höchſt unerfreuliche

geworden ſeien Die Differenzen ſeien ſo arg daß noch andere
Mitglieder aus der Kommiſſion ausſcheiden wollen Die Sache
müſſe mal gründlich beſprochen werden Die Kommiſſionsmit
glieder ſollten zu einer Sitzung zuſammentreten ſich über das Ver
hältnis zum Vorſitzenden ausſprechen und Beſchlüſſe faſſen

Herr Stv Höſchele führt gleichfalls aus daß ihm allerlei
Differenzen bekannt geworden ſeien Jhnen müſſe man mal auf
den Grund gehen Dazu biete ſich im Etatsausſchuß Gelegenheit

Herr Vorſteher Föhring betont daß die Stadt allerdings
an jenen Verhältniſſen ein ſtarkes Jntereſſe habe Darum empfehle
ſich Verhandlung der Angelegenheit im Etatsausſchuß

Die Verſammlung beſchloß demgemäß
Danach tritt man in die Tagesordnung ein

Punkt 1 Vertrag s Errichvung und Unter
haltung einer Wanderarbeitsſtätte fällt aus

Ueber Punkt 2 berichten die Herren Stvv Dehne und
Höſchele Aus Anlaß der

Neupflasterung der Gr Ulrichstraße
und Kleinschmieden

macht ſich eine umfaſſende Aenderung der Bahnanlagen not
wendig Sie beſteht teils in einer Erneuerung des
vorhandenen Gleismaterials teils in einer
Erweiterung der Gleiſe Letztere iſt hauptſächlich

dadurch bedingt daß mit Genehmigung der Bahnaufſichts
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behörde die Gleisanlage der Gr Ulrichſtraße zum
Doppelgleis und die von Kleinſchmieden dahin ausgebildet
werden ſoll daß die dortigen Doppelgleiſe ähnlich wie in
der Delitzſcherſtraße von beiden Straßenbahnen gemeinſchaftlich zur Ein und Ausfahrt benutzt werden Von den

hierdurch entſtehenden Koſten hat ſoweit Kleinſchmieden in
Frage kommt die Stadtbahn Halle nach län
geren Verhandlungen 8110 Mark übernommen
Dagegen fallen die übrigen Koſten und zwar für Klein
ſchmieden in Höhe von 5300 Mark und für Gr Ulrichſtraße
in Höhe von 28 350 Mark der ſtädtiſchen Straßenbahn zur
Laſt Bei ihrer Verrechnung iſt wie der Magiſtrat in
Uebereinſtimmung mit der Straßenbahn Deputation aner
kannt hat zu unterſcheiden ob ſie lediglich durch die Er
weiterung oder durch den Erſatz bau der Anlage her
vorgerufen worden ſind und weiter ob die letzteren Koſten
noch längere Zeit hätten vermieden werden können oder nur
aus Anlaß der Reupflaſterung zur ſofortigen Verwendung
gelangen müſſen Die zuerſt genannten Koſten ſind unbe
dingt der Anleihe zur Laſt zu ſchreiben Bezüglich der
zweiten Kategorie dagegen erſcheint es mit Rückſicht darauf
daß die vorhandenen Gleiſe noch eine Benutzungsfähigkeit
von etwa 5 Jahren beſitzen angemeſſen die Ausgabe zu etwa
gleichen Teilen der Anleihe und dem laufenden Etat aufzu
erlegen Bei Zugrundelegung dieſes Prinzips und gleich
zeitiger Berückſichtigung der Koſten für Löhne und elektriſche
Ueberſpannung ergibt ſich daß von den obenbezeichneten
5300 Mark 2500 Mark auf die Anleihe und 2800 Mark auf
den Etat und von den 28 350 Mark 19 230 Mark auf die
Anleihe und 9120 Mark auf den Etat entfallen Hiernach
beantragt der Magiſtrat unter dem Hinweiſe daß die vom
Etat der ſtädtiſchen Straßenbahn zu tragenden Ausgaben
ihre Deckung in den unter Kap II Poſ 4 für Erneuerung
der Gleiſe und Oberleitungen eingeſetzten 40 000 Mark
finden aus den im Programm der Anleihe von 1910 für
Zwecke der ſtädtiſchen Straßenbahn vorgeſehenen 3 Millionen
Mark für die Erweiterung bezw Erneuerung der Bahn
anlage in Kleinſchmieden und Gr Ulrichſtr 2500419 230
21 730 Mark bewilligen zu wollen

Die Verſammlung ſtimmt zu
3 Der Jnſtallateur Paul Schwar z hier erſucht um

Erteilung der Genehmigung zur Erbauung eines Wohn
hauſes auf ſeinem Grundſtück Oppinerſtraße 18 Es
bedarf jedoch zunächſt noch einer Feſtſetzung der bei Aufſtel
lung des Fluchtlinienplanes für die Oppinerſtraße in Aus
ſicht genommenen Fluchtlinie für die Weſtſeite des Grund
ſtückes Das eingereichte Projekt ſieht bereits die Errich
tung des Neubaues in dieſer Fluchtlinie vor

Die Verſammlung genehmigt den Fluchtlinienvorſchlag
Ref Herr Stv Em mer

4 Der Orchitekt Karl Schulz e hier will auf ſeinem
Grundſtück Seebenerſtraße 9 einen Neubau errichten
Fluchtlinienplanmäßig entfällt aus der Straße eine kleine
Parzelle von ca 1 Quadratmeter Flächeninhalt zur Bau
ſtelle Der Magiſtrat hat das Land mit 20 Mark pro
Quadratmeter bewertet Herr Schulze iſt bereit die Par
zelle für dieſen Preis zu erwerben

Die Verſammlung ſtimmt zu
Renner

5 Der Kaufmann Hermann Wiebacch hier errichtet
auf ſeinem Grundſtück Kl Alrichſtraße 11 einen Neu
bau in der planmäßigen Fluchtlinie Die für das Grund
ſtück feſtgeſetzten Eckverbrechungen will er vom erſten Stvck
werk ab mit abgeſchloſſenen Erkern überbauen Um hierzu
die Genehmigung zu erhalten hat er ſich erboten die unter
den Ausbauten liegenden Flächen unentgeltlich zur Straße
abzutreten Das außerdem von der Bauſtelle zum Mühl
berg entfallende Land hat der Magiſtrat mit 110 Mark pro
Quadratmeter die zur Großen Schloßgaſſe abzutretende
Parzelle dagegen mit 50 Mark pro Quadratmeter bewertet
Herr Wiebach iſt bereit das Land gegen dieſe Entſchädi
gung der Stadtgemeinde zu übereignen Die Vorlage wird
genehmigt Ref Herr Stv Reilin

6 Herr Fr Köhler Mitglied des Grundſteuer
SchätzungsAusſchuſſes hat gebeten ihn von dieſem Amt zu
entbinden Die Verſammlung wählt an ſeiner Statt Herrn
Maurermeiſter Henſel Ref Herr Stv Gieſe

7 Der Bürgerverein zur Wahrung Cröllwitzer Jnter
eſſen bittet um

Verlängerung der Straßenbahn durch Cröllwitz
bis zur Villa Knoch Dölauerſtraße Herr Stv Herzfeld
ſchlägt als Referent vor die Eingabe dem Magiſtrat als
Material zu überweiſen

Herr Stv Em mer befürwortet gleichfalls die Petition
Die Verſammlung beſchließt dem Antrage gemäß
Die Punkte 8 und 9 werden gemeinſam verhandelt Sie

betreffen die Einſetzung einer
Cheaterdeputation

und eine Eingabe des Frauenbildungsvereins eine
Frau in die Theaterdeputation hineinzuwählen Herr Stv
Borges namens des Theaterausſchuſſes referiert über die
Sache Er legt dar daß die Deputation in erſter Linie die
Aufgabe habe ſich mit den Theaterverhältniſſen mit dem
Gebäude dem Magagin den Einrichtungen Dekorationen
dem Fundus uſw vertraut zu machen ſich alſo vorzubereiten
für die Aufgaben die eine ſpätere ſtädtiſchen Regie ihr
bringen wird Mehr als neun Mitglieder möge man nicht
beſchließen denn die Erfahrung in anderen Städten habe
gerade auch auf dieſem Gebiete gelehrt daß viele Köche
den Brei verderben Voerſt kommen künſtleriſche Geſichts
punkte für die Deputation nicht in Frage auch keine Per
ſonalfragen ſo daß es einſtweilen noch keinen Zweck haben
würde eine Frau in die Deputation zu entſenden Man
würde für ſie keine Arbeit haben Das werde erſt anders
werden wenn das Theater in ſtädtiſche Regie komme Dem
Theaterausſchuß würde es lieber geweſen ſein der Magiſtrat
hätte ſich mit zwei Stellen in der Deputation begnügt da
die Deputation ja ein Organ des Magiſtrats ſei deſſen Be
ſchlüſſe ſonach ſeiner Entſcheidung unterſtehen aber man
habe ſich ſchließlich doch dahin verſtändigt die Deputation
aus drei Magiſtratsmitglieder 4 Stadtverordneten und
2 Bürgern zuſammenzuſetzen Der Ausſchuß ſchlage als
Bürger die Herrn Prof Goldſchmidt und Abert vor
Der Ausſchuß ſei der Anſicht daß gerade die Mitalieder aus
der Bürgerſchaft unter dem Geſichtsvunkt auszuwählen ſeien
daß ſie weniger die praktiſchen Geſichtspunkte zu berückſich
tigen haben als vielmehr von einem idealen Standpunkt
aus von einer höheren künſtleriſchen Warte
herab Rat erteilen ſollen Als Stadiverordnete empfehle
der Ausſchuß die Herren Gieſe v Blume Pfautſch
und Borges

Herr Stv Herzau tritt dafür ein daß eine Frau in
die Theaterdeputation gewählt werde Es gebe diskrete und
delikate Verhältniſſe die gerade die Mitwirkung einer Frau
erwünſcht erſcheinen laſſen

Referent Herr Stv

l

aber ſolle man in die Deputation einen Theaterpraktikergeren da empfehle er Herrn Direktor runo

Herr Oberbürgermeiſter Dr Rive bittet die Perſonen
fragen auszuſcheiden und erſt in geſchloſſen er Sitzung
zu rHerr Stv Zell meint es ſei ja ſeinerzeit ſo vielRühmliches über Herrn Direktor Richards geſagt ren

r r r r Hereeliheſſgeng n mußetwas weniger Vorteilhaftes vorbringt Unddas muß ich Herr Richards nimmt s
auf die Abonnenten zu wenig Rückſicht

Jch habe ein Viertelabonnement und da kriegte ich hinter
einander zweimal den Freiſchütz und dreimal Glaube und
Heimat Solche Häufung muß der Theaterdirektor ver
meiden Und ich meine wir müſſen den Wirkungskreis der
Theaterdeputation auch auf e Verhältniſſe ausdehnen
und di e ntereſſen der Theaterbeſucher wahr
nehmen Das muß in dem Dienſtkreis der Theater
deputation mit berückſichtigt werden

Herr Stv Schmidt Rimpler führt an der Hand
des Repertoirs des in ſtädt Regie ſtehenden Stadttheaters
Straßburg aus daß auch bei ſtädt Regie die nach Anſicht
der Fürſprecher allein die Pflege des Schönen und Wahren
und Jdealen ermögliche ein minderwertiges Repertoire ge
33 e ſo ſchlecht wie es unſer Theaterpächter noch nie ge

n hat
Herr Vorſteher Föhring iſt dafür daß man in die

Theaterdeputation eine Frau mit beratender nicht
beſchließender Stimme entſende

Herr Stv Thiele tritt dafür ein daß eine Frau mit
vollen Rechten in die Deputation aufgenommen werde Er
wünſcht daß die Theaterdeputation nicht 9 ſondern 11 Mit
glieder umfaſſen möge und zwar 3 Magiſtraksmitglieder
5 Stadtverordnete und 3 Bürger Falle der Antrag ſo möge
man in die Deputation nur 2 Magiſtratsmitglieder
5 Stadtverordnete und 2 Bürger wählen

Herr Stv Borges bemerkt daß die Deputation auf
das Repertoire einſtweilen keinen Einfluß habe Das komme
erſt mit der eigenen Regie Mehr als 9 Mitglieder dürfe
die Deputation nicht umfaſſen

zei der Abſtimmung wird der Antrag Thiele
nur 2 Magiſtratsmitglieder 5 Stadtverordnete und

2 Bürger
zu wählen mit 23 gegen 22 Stimmen angenommen
alle anderen Anträge abgelehnt Auch der Antrag Herzau
daß eine Frau der Deputation angehören m uß ſowie
der Antrag Her zfeld daß eine Frau der Deputation an
gehören kann Alle dieſe Anträge fallen

Die Perſonenfrage wird in die geſchloſſene
Sitzung verwieſen

10 Wie Herr Stv Herzfeld ausführt hat gegen den
offengelegten Fluchtlinienplan für eine

neue Verbindungsſtraße zwiſchen dem Steinweg und
der Lindenſtraße durch das Waiſenhausgrundſtück

hindurch die Aktiengeſellſchaft für Grundſtücksverwertung
Halle a S als Eigentümerin des Grundſtücks Steinweg
Nr 19/20 Einſpruch erhoben Die Feſtſetzung der Flucht
linie für die neue Straße bedingt gleichzeitig eine Aende
rung der bereits beſtehenden Fluchtlinie für den Steinweg
Einer Fluchtlinienänderung wird aber nach der Praxis der
Spruchbehörde nur zugeſtimmt wenn ganz beſondere Gründe
des öffentlichen Intereſſes den Eingriff in beſtehende Ver
hältniſſe rechtfertigen Der Stadtgemeinde wird daher

daran liegen müſſen gerade den Einſpruch der Aktien Ge
ſellſchaft beſeitigt zu ſehen da ſich nicht verkennen läßt daß
das Grundſtück Steinweg 19/20 durch den neuen Straßenzug
erheblich in ſeiner Ausnutzung beeinträchtigt wird Nach
längeren Verhandlungen iſt es gelungen mit der Aktien
geſellſchaft einen Vertrag zu vereinbaren Nach dieſem Ver
trage zieht die Aktiengeſellſchaft ihren Einſpruch gegen den
Fluchtlinienplan zurück und verzichtet ferner auf den ihr
nach S 13 Ziffer 3 des Baufluchtengeſetzes nach erfolgter
Fluchtlinienfeſtſtellung zuſtehenden Enteignungsanſpruch
wogegen ihr ſeitens der Stadtgemeinde gewiſſe Zugeſtänd
niſſe gemacht werden Dieſe beſtehen darin daß die Stadt
gemeinde der Aktiengeſellſchaft geſtattet die Einmündung
der Straße am Steinweg proviſoriſch mit einem
einſtöckigen Ladenzwiſchenbau zu ſchließen
ſowie auf ihrem Grundſtück Wohngebäude mit Ausgängen
nach der neuen Straße zu errichten letzteres ohne daß die
Stadtgemeinde die Bewilligung der Ausnahme vom Bau
verbot von der Sicherſtellung der Straßenausbaukoſten und
der Abtretung des Straßenlandes abhängig macht Eine
derartige Abweichung von den den angrenzenden Eigen
tümern auferlegten ortsſtatutariſchen Verpflichtungen kann
nach S 20 des hieſigen Ortsſtatuts auf Grund gemeinſamen
Beſchluſſes der ſtädtiſchen Körperſchaften bewilligt werden
Die Verpflichtung zur Sicherſtellung und Landabtretung ſoll
übrigens bei Veräußerung des Grundſtücks im ganzen oder
in Teilen wieder eintreten Die Verpflichtung zur Wieder
beſeitigung des Ladenzwiſchenbaues ſoll ferner grundbuch
lich ſichergeſtellt werden

Die Vorlage wird angenommen
11 Der Maaiſtrat erſucht die Verſammlung zu geneh

migen daß das Ortsſtatut betr die Fürſorge für die Hin
terbliebenen der Direktoren Oberlehrer und Zeichenlehrer
an den höheren Schulen der Stadt Halle a S vom 29 Mänz
1899 durch ein neues Statut geändert wird Die Verſamm
lung ſtimmt zu Referenten die Herren Stvv Meyer und
Springer

12 Das Kuratorium der ſtädtiſchen Gas und Waſſer
werke hat in der Sitzung vom 11 d M den Ausbau der
Waſſerleitung auf der Südſeite der Mozart
ſtraße zwiſchen Reil und Richard Wagner
ſtraße genehmigt Nach Mitteilung des Herrn Stadtbaurats
Lammers iſt ſeitens des Magiſtrats der geſamte Ausbau
der Strecke in Regie vorgeſehen Die Verlegung der Waſſer
rohre erfolgt auf Rechnung der Waſſerwerke Die Mittel
für die Rohrlegung in der Höhe von 1900 Mark ſollen aus
dem Reſervefonds der Waſſerwerke entnommen werden

Die Verſammlung tritt dem Beſchluß bei Ref die

13 Der Magiſtrat erſucht die Verſammlung um Zuſtim
mung daß die Läden im Roten Turme Nr 1 dem
Honigkuchen und Zuckerwarenfabrikanten Robert Schirmer
hier Forſterſtraße Nr 54 für den jährlichen Mietzins von
1340 Mark Nr 6 dem Kaufmann Herrengarderobe
Guſtav Reinſch hier Talamtſtraße 2 für den jährlichen
Mietzins von 1750 Mark Rr 7 dem Honigkuchen und
Zuckerwarenfabrikanten Karl Booch hier 1für den jährlichen Mietzins von 1430 Mark auf die Zeit

Herren Stvv Hieſe und Knabe

Herr Stv Höſchele hält das nicht für nötig Wohl vom 1 Oktober 1911 bis 30 September 1917 vermietet
werden

Herr Stv Lindner empfiehlt die Vermietungen
Herr Stv Döhler fragt an ob ſchon feſtſtehe daß

im Roten Turm ein Café
eingerichtet werden ſolle Ein Bedürfnis d liege wirklich
nicht vor da im engen Umkreis 57 Schan J be
ſtehen Die Stadt ſolle es unterlaſſen nun auf dem Markt
noch eine neue Schankſtelle einzurichten

Herr Bürgermeiſter v Holly erklärt die Ancegung
ein Cafs im Roten Turm einzurichten ſei aus der Mitte
der Verſammlung gegeben Der Magiſtrat werdeeinen Entwurf ausarbeiten laſſen und die aoſten berechnen

dann komme eine Vorlage über die dann die Stadtverord
neten zu entſcheiden haben Eher könne ſich der Stadtaus
ſchuß auch nicht mit der Konzeſſionsfrage beſchäftigen

Herr Stv Kobe wünſcht daß an den Läden nicht Schil
der angebracht werden dürfen die das Bild des Turmes ver
ſchandeln

Herr Stv Gieſe entgegnet daß dieſer Geſichespunkt
ſchon in der Baukommiſſion berückſichtigt ſei Er ſtellt den
Antrag die Beſchlußfaſſung über Laden 1 auszuſetzen bis
die Cafsangelegenheit entſchieden ſei

Herr Stv Em mer beantragt kurzerhand zu been daß im Roten Turm kein Cafés rrichret
wird

Der Antrag Emmer wird abgelehnt der Antrag Gieſe
angenommen betr der anderen Läden geht die Magiſtrats
vorlage durch

14 Wie die Herren Stvv Renner und Döhler dar
legen iſt durch die jahrhundertlangen Aufſchüttungen
des Weges vor den Arkaden des Stadtgottes
ackers der Boden ſtark erhöht daß die Sockel und Fuß
ſtücke der Arkadenpilaſter von dem Erdreich verdeckt werden
und zwar zum Teil in einer Höhe von etwa Meter Durch
das hochliegende Erdreich wird die Bodenfeuchtigkeit an die
Werkſteinſtücke herangeleitet und führt zur Zerſtörung
der wertvollen Steinmetzarbeiten DieſemZerſtörungswerk kann nur durch Tieferlegung der Wege und
Jſolierung gegen aufſteigende Feuchtigkeit Einhalt geboten
werden Zur Ausführung dieſer Arbeiten war im Haus
haltsplan für 1910 unter XVII B VII 3 eine erſte Rate von
4000 Mark zur Verfügung geſteklt worden Eine gleich
hohe Rate iſt für 1911 vorgeſehen Bei der Ausführung des
erſten Abſchnittes der Tieferlegungsarbeiten zwiſchen der
nördlichen und öſtlichen Durchfahrt im Sommer bis Herbſt
1910 ergab ſich doß neben der geplanten Tieferlegung des
Weges auch noch andere Arbeiten welche zur WiederherſtlI
lung und Unterhaltung der Grabbögen erforderlich ſind
vorgenommen werden müſſen So zeigte ſich daß die frei
gelegten Sockel und Pilaſterteile nicht nur ſtark zerfallen
ſondern auch häufig unvollſtändig waren und kein ordnungs
mäßiges Fundament hatten Vielfach ſind die Sockelprof le
abgeſchlagen oder völlig verwettert und morſch auch die Or
namente der freigelegten Pilaſterteile ſind verwiſcht teil
weiſe ſogar vollſtändig beſeitigt Es iſt demnach außer der
Tieferlegung des Fußweges auch die Wiederherſtelluag bezw
Ergänzung der freigelegten Werkſtücke und vor allen Din
gen die Herſtellung froſtfreier Fundamente unbedingt erfor
erlich Es wird daher vorgeſchlagen außer dem im Etat

ausgeworfenen Betrag zur Tieferlegung des Weges noch den
Betrag von 5000 Mark für unvorhergeſehene Arbeiten zu be
willigen

Die Verſammlung ſtimmt zu tPunkt 15 betrifft den Magiſtratsantrag die

Gebühren für Krankentransporte
zu erhöhen Der Magiſtrat will die Sätze für Private von
5 auf 6 Mark für Krankenkaſſen von 3 auf 6 Mark erhöhen
für Transporte nach auswärts von 20 auf 50 Mark Es ent
ſpinnt ſich eine lange Debatte auf die wir zurückkommen
Die Abſtimmung ergibt 5 Mk wie bisher für Pri
vate 5 Mark für Krankenkaſſen 50 Mark für
Auswärtige Ref Herren Stvv Daniel und
Schmidt Rimpler

16 Die Verſammlung erklärt ſich damit einverſtanden
daß dem in der Kaſſenſtelle Nord mit der Kaſſenführung der
ſtädtiſchen Straßenbahn betrauten Bahnbedienſteten ſog Zähl
bezw Verluſtgelder in Höhe von 30 Mark pro Jahr gewährt
werden Ref Herr Stv Probſt

Punkt 17 fällt aus
18 Die Verſammlung beſchließt daß von dem nach Abzug

des vorjährigen Vorſchuſſes verbliebenen Ertrag der Waren
hausſteuer des Rechnungsjahres 1910 in Höhe von 17 212,58
Mark 1 den beiden unterſten Stufen der Gewerbeſteuer
klaſſe IV die volle Jahresſteuer erlaſſen 2 der Reſt von
2174,34 Mk für die nächſtjährige Verteilung reſerviert wird

19 An Stelle des Herrn Landſchaftrentmeiſters Stammer
der ſein Mandat als Stadtverordneter niedergelegt hat wer
den gewählt in die Deputation zur Verwaltung des Ffyls für
Obdachloſe Herr St Strumpf in den Rechnungs Revi
ſions Ausſchuß Herr Stv Bruß in den Rechts und Ver
faſſungs Ausſchuß Herr Stv Rabe und in den Wahlausſchuß
Herr Stv Daniel Jn die Verſchönerungslleputation
wählte man an Stelle des Herrn Dr Bindſeil der nieder
gelegt hat Herrn Stv Herzfeld Ref Herr Stv Borchert

20 Die Rechnung der Kämmereikaſſe über 1 die Kapitel J
bis XIX des Hauptetats 2 die außerhalb des letzteren ge
führten Fonds als a des Betriebsfonds der Kämmerei
b des Subſtanzgelder Fonds o des Anleihe Fonds 3 des
SchulbauFonds e des Fonds der Schulverwaltung des

der Armenverwaltung g des Vermögens der Fried
ofsVerwaltung h des Fonds der Kämmerei Ueberſchüſſe

i der Verwaltung der Barbeſtände werden entlaſtet Ref
Herren Stvv Springer und Strumpf

21 Desgleichen die Rechnung der Paul Riebeck Stiftung
für 1909 Ref Herr Stv Borchert

22 ſowie die Rechnung der Steuerkaſſe das Rech
nungsjahr 1909 Ref Herr Stv Springer

23 ſowie die Rechnung der Kaſſe der gewerblichen Fort
binnen für 1908 Ref Herr Stv Beige und

24 die Rechnung der Handwerkerſchule für Rechnungsjahr
1909 Ref Herr Stv Helmecke

25 desgleichen die Rechnung der Kaſſe der gewerblichen
Fortbildungsſchule für das Rechnungsjahr 1909 Ref Herr

Stv W und26 die Rechnung der von Ritterſchen Stiftung pro 1910
Ref Herr Sto Springer

Der Hauptgewinn der Lehrerinnenheim Lotterie im Betrage
von 100 000 Mark fiel auf die Nummer 39 553 Die Loſe wurden

W in Halle flott gehandelt



Provinzial Nachrichten

Vom Völkerschlachtdenkmal
Leipzig 27 März Dieſer Tage wurde der letzte Gerüſtbau

am Denkmal beendet und damit die Höhe von 92 Metern
erreicht Als Zeichen des Richtfeſtes wehten in luftiger Höhe die
Fahnen in den deutſchen und ſächſiſchen Farben Nach Fertig
ſtellung der Hebegerüſte die in kommender Woche aufgeſtellt
werden können die Arbeiten wieder beginnen um ſie bis zum
Herbſt zu beenden Auch die Arbeiten am Teiche ſchreiten rüſtig
vormarus

Die Ausſchachtung von 30 000 Kubikmeter Erdreich und die
Aufſchüttung der Dämme iſt ſo ziemlich beendet ſo daß man die
Anlagen in ihrer zukünftigen Geſtaltung bereits beurteilen kann

Ernennung zum Oberpoſtdirektor
Erfurt 26 März Die Leitung der Oberpoſtdirektion in Kös

lin iſt dem Poſtrat Biſſing aus Erfurt übertragen worden Der
neue Oberpoſtdirektor der 1862 geboren iſt legte 1890 die höhere
Verwaltungsprüfung für Poſt und Telegraphie ab Nachdem er
1897 zum Oberpoſtinſpektor ernannt worden war wurde er 1904
zum Poſtrat befördert

Sangerhauſen 27 März Eiſenbahn Sangerhauſen
Straßberg Auf dem Kreistage des Kreiſes Sanger

hauſen der am Sonnabend tagte iſt mit 26 Stimmen gegen 2 die
Vorlage zur Zeichnung von 150 000 Mk Aktien für das Klein
bahnprojekt Sangerhauſen Straßberg angenommen

Suhl 25 März Schenkung eines Schwimm
bades Ein hieſiger Fabrikant ſchenkte der Stadt paſſendes
Gelände für eine Schwimm und Badeanſtalt Er übernimmt auch
die Koſten der Einrichtung des Bades

Deſſau 27 März Abiturientinnen höherer
Schulen Wie verlautet hat die Herzogliche Regierung Ab
teilung für das Schulweſen die Abſicht kundgetan von Oſtern
1912 an Anhaltinerinnen welche die Abiturientenprüfung einer
onerkannten neunklaſſigen Vollanſtalt Gymnaſium Realgym
naſium oder Oberrealſchule mit Erfolg beſtanden haben mit Ein
ſchluß etwaiger Extraneerinnen den Eintritt in den praktiſchen
vierten Jahreskurſus des Herzoglichen höheren Lehrerinnen

Seminars und weiterhin nach befriedigender Vollendung dieſes
Kurſus die Beteiligung an der ſich an das praktiſche Jahr an
ſchließenden Prüfung für Lehrerinnen höherer Mädchenſchulen zu
geſtatten

Danach werden anhaltiſche Abiturientinnen in Zukunft die
ſelben Berechtigungen erhalten wie die preußiſchen

Zerbſt 27 März Städtiſche Die Steuerkraft in
unſerer Stadt hat ſich auch in dieſem Jahre weiter gehoben ſo daß
im nächſtjährigen Etat der Ertrag der Steuereinheit von 4200 Mk
auf 4600 Mark feſtgeſetzt werden konnte Jnfolgedeſſen kann auch
der nächſtjährige Armenetat mit 1 Einheit Einkommenſteuer
weniger zum Ausgleich gebracht werden Die Kanaliſation unſerer
Stadt erfordert doch mehr Koſten als urſprünglich angenommen
wurde Während im vorigen Etat noch 900 000 Mark dafür etatiſiert
waren ſind im nächſten Etat 1025 000 Mark angeſetzt

Köthen 27 März Gefährlicher Unfug Jn ver
gangener Nacht zwiſchen 2 und 3 Ahr wurde von rohen Geſellen
ein von dieſen mitgeſchleppter Fenſterladen durch ein Fenſter der
Parterrewohnung des Arbeiters Schm Springſtraße 48 gewalt
ſam hindurchgeſtoßen und in die Wohnung geworfen Die Fenſter
ſcheibe wurde in unzählige Stücke zertrümmert die Glasſplitrter
flogen in der Stube umher und auf das Kinderbett in dem zwei
kleine Kinder ſchliefen die mit lautem Geſchrei erſchreckt auf
ſprangen Am Haaresbreite wäre der ſchwere Fenſterladen auf
das Kinderbett geſchleudert und die Kinder möglicherweiſe er
ſchlagen mindeſtens ſchwer verletzt worden

Greiz 25 März Flucht ins Ausland Aus dem
benachbarten Marktflecken Fraureuth iſt der dortige frühere Ge
meindevorſteher jetzige Gaſtwirt und Poſtagent Pinks unter Mit
nahme einer größeren Geldſumme verſchwunden Pinks hat ſich
an einem Schulmädchen ſchwer vergangen und ſcheint aus Furcht
ror Strafe nach Amerika geflohen zu ſein

Leipzig 27 März JIm Wahn Eine am Ranſtädter
Steinweg wohnende 45 Jahre alte Witwe namens Naumann
die am Verfolgungswahnſinn leidet wollte ſich geſtern an einer
dünnen Waſchleine aus der dritten Etage in den Hofraum herab
laſſen Die Schnur riß unter der Laſt und die Unglückliche ſtürzte
in die Tiefe Schwerverletzt mußte ſte im Krankenwagen nach
dem Hoſpital St Jakob überführt werden

Kunst und Wissenschaft

Hochſchnlnachrichten
Dem Privatdozenten für Geodäſie an der Techn Hochſchule zu

Dresden Dr Jng Reinhold Hugershoff wurde unter Er
nennung zum a o Profeſſor an der Kgl ſächſ Forſtakademie zu
Tharandt der Lehrauftrag für Vermeſſungskunde Jnfini
teſimalrechnung und Meteorologie übertragen Dr Robert
Beder Aſſiſtent bei Prof Wülfing am mineralogiſch petrogra
phiſchen Jnſtitut in Heidelberg gedenkt am 15 April
d J nach Buenos Aires abzureiſen um dort bei der topographiſch
geologiſchen Landesaufnahme der Provinz Buenos Aires Argen
tinien als Petrograph tätig zu ſein Dem Vernehmen nach
iſt Prof Dr med Eduard Allard Privatdozent und Oberarzt
an der mediziniſchen Klinik zu Breslau zum Oberarzt der inneren
Abteilung des Marinekrankenhauſes zu Hamburg berufen worden

Auf eine 25jährige Profeſſorentätigkeit kann dieſer Tage der
Mathematiker Dr Karl Runge in Göttingen zurückblicken
Dem ord Prof der Forſtwiſſenſchaft an der Univerſität Tübingen
Dr Anton Bühler wurde das Ehrenkreuz der Württembergiſchen
Krone verliehen mit dem der perſönliche Adel verbunden iſt

Ein neuer Roman von Martin Beradt Martin Beradt der
durch ſeine Eheleute raſch bekannt geworden iſt hat ſoeben
wiederum einen Roman Das Kind vollendet Dieſe neue
Schöpfung wird vom April ab in der Monatsſchrift Frauen
Zukunft Frauen Verlag München und Leipzig erſcheinen

Theater ung Musik

Bühnenchronik
car Man ſchreibt uns aus Berlin Jm Luſtſpiel

haus kam am Sonnabend die Poſſe Die grüne Neune
von Tony Jmpekoven dem bekannten Komiker dieſes The
aters zur Erſtaufführung Der Verfaſſer wollte wie er ja auch im
Untertitel des Stückes Ein Stück altes Berlin mit
Heſang und Tanz angab das biedermeieriſche Berlin auf

leben laſſen was ihm aber nicht oder doch nur ſelten gelang
Willy Bredſchneider hat eine teilweiſe ſehr anſprechende
Muſik zu der Poſſe geſchrieben ſo daß einige ſehr hübſche Couplets
das Stück beleben Tony Jmpekoven hat ſich natürlich mit einer

Mitwirkenden halfen ihrem Kollegen zu einem guten Erfolg
0 Bei der Uraufführung im Metropoltheater in

Köln erzielte die Operette Grigri Text von Bolten
Bäckers und Chancel Muſik von Paul Lincke einen
ſtarken Erfolg Die Handlung iſt ungemein amüſant der Dialog
ſehr witzig die Muſik verbindet eine ſehr gefällige Melodik mit
viel Pikanterie Die Geſamtaufführung war vortrefflich woran
die glänzende Jnſzenierung durch Bolten Bäckers großen Anteil
hatte Der Komponiſt dirigierte die Erſtauffüh
rung ſelbſt

rr Hermann Steins Großſtadtbild Exiſtenzen er
lebte im Schiller Theater Hamburg Altona ſeine Urauf
führung Das fünfaktige Skück behandelt die lebensvollen Schick
ſale des Sohnes einer angeſehenen Familie der durch ſeinen Hang
zur Leichtlebigkeit in mißliche Verhältniſſe gerät ſich durch die
Verlobung mit einer ruſſiſchen Gräfin zu rehabilitieren ſucht und
ſchließlich Teilhaber ſeines Vaters wird Die Charaktere ſind
gut gezeichnet die Handlung iſt durchweg ſpannend Nach dem
dritten und letzten Akt wurde der Verfaſſer der auch die Kafernen
luft mitgeſchrieben hat ſtürmiſch gerufen

Die aus Newyork gemeldete Erkrankung Guſtav Mah
lers ſtellt ſich als ein ſchweres Nervenleiden dem ſich
Fieber zugeſellte heraus Es ſteht feſt daß Mahler vor Monats
friſt nicht nach Europa zurückkehren kann Er liegt
gegenwärtig in Newyork krank danieder und wird noch längere
Zeit keinerlei Tätigkeit ausüben können

Bombenrolle bedacht die er glänzend durchführte auch die meiſten

Beim 2 Leipziger Vachfeſt das vom 20 bis 22 Mai 1911
ſtattfindet werden neben der Johannispaſſion folgende auf einem
Bachfeſt bisher noch nicht gehörte Chorwerke zur Aufführung ge
langen Trauerode Der Himmel lacht Himmelfahrtsoratorium
Sie werden aus Saba alle kommen

9Luftschiffahrt

Flug um den Kuffhänſer

Frankenhauſen 27 März Hans Grade beabſichtigt wie
nunmehr beſtimmt verlautet den Flug um den Kyffhäuſer im
Monat Juni oder Juli d J auszuführen Vielleicht unternimmt
er den Flug gerade am 18 Juni an welchem Tag im Jahre
1696 in Gegenwart des Kaiſers und vieler deutſcher Bundesfüärſten

ie Einweihung des Kyffhäuſer Denkmals ſtattfand

Außerordentliche Führerverſammlung Anläßlich des be
trübenden Unglücksfalles des Ballons Düſſeldorf hatte der
Kölner Klub für Luftſchiffahrt eine außerordentliche
Führerverſammlung einberufen die ſich mit der Frage der zur
Verhütung ſolcher Unfälle zu treffenden Maßnahmen befaßte
Beachtenswert in jener Hinſicht ſind die Beſchlüſſe durch die ein
Hinaustreiben eines Ballons auf das Meer verhindert werden ſoll
Es wurde beſtimmt daß der Führer deſſen Ballon eine gewiſſe
Zeit deren Dauer von der Entfernung vom Meere abhängig iſt
über einer geſchloſſenen Wolkendecke gefahren iſt heruntergehen
müſſe Zuwiderhandlung ſoll ſtreng beſtraft werden und bei einem
Hinausfahren aufs Meer Disqualifikation zur Folge haben

W

Vermischtes

Schwere Streikausſchreitungen
Jn Biſchberg bei Bamberg hat der Ausſtand der Arbeiter der

Ton und Ziegelwerke infolge von Lohnſtreitigkeiten in den beiden
letzten Tagen zu größeren Ausſchreitungen geführt da die Direktion
die Forderungen der Arbeiter nicht bewilligte Jn dem betreffen
den Fabrikgebäude wurden ſämtliche Fenſterſcheiben
eingeworfen und auch die am Eingang des Ortes befindliche
Direktorwohnung nit Steinen bombardiert
Die Familie des Direktors iſt nach Bamberg geflüchtet Sonntag
war die Gendarmerie der Umgebung zuſammengezogen Die
Polizeiſtunde iſt auf 9 Uhr feſtgeſetzt Als arbeitswillige italieniſche
Arbeiter in drei Automobilen eintrafen wurde mit ihrem Führer
ſeitens der Ausſtändigen in Unterhandlungen getreten Die
Jtaliener verlangten eine Entſchädigung von 2000 Mark
vom Streikkomitee dann wollten ſie wieder abziehen Die Ver
handlungen waren am Montag noch nicht beendet

Jm Laufe des Sonntagabends ſoll auch auf Gendarmerie
mannſchaften mit Steinen geworfen ſein worauf die Beamten
blinde Schüſſe auf die Tumultanten die in den Fabrikhof ein
gedrungen waren abgaben Die im Hof ſtehende Bogenlampe
wurde in der Nacht durch Schüſſe zerſtört ſo daß die Gendarmerie
poſten im Finſtern ſtehen mußten

Schwere Unwetter
werden aus Süd und Weſtdeutſchland und aus dem Auslande
gemeldet So haben am Sonntag wieder ſchwere Schneeſtürme

im weſtlichen Teil der Rheinprovinz geherrſcht die in
den Gartenkulturen großen Schaden verurſachten Jn der
Eiffel liegt der Schnee über einen halben Meter hoch
Mehrere Ortſchaften ſind durch Schneewehen vom Verkehr voll
ſtändig abgeſchnitten

Groß ſind die reVerkehrsſtörungen in der Schweiz

Es wird darüber aus Bern 27 März gemeldet Jn
folge des gewaltigen Schneefalls erlitt der Poſtverkehr
und teilweiſe auch der Eiſenbahnverkehr in den Ber
gen Störungen Nach in Bern eingelaufenen amtlichen Mel
dungen mußte die Poſt über die Simplonroute zwiſchen Schutz
haus Nr 1 und Jſelle eingeſtellt werden ebenſo an Fur
karoute zwiſchen Moerel und Oberwald Zwiſchen Andermatt
und Hoſpenthal Kanton Uri mußte die Poſt auf halbem
Wege umkehren der Neuſchnee liegt dort 70 Zentimeter hoch
und die Lawinengefahr iſt groß Sämtliche Züge der
elektriſch betriebenen Berninabahn Graubünden mußten auf
der Nordſeite den Betrieb einſtellen da die Hochſpannleitung
unterbrochen iſt

Weiter wird aus Oſtende 27 März gemeldet Seit
vorgeſtern herrſcht an der Küſte heftiger Sturm der geſtern
ſogar das Auslaufen der Poſtdampfer unmöglich machte Der
Dampfer Rubis der Linie Tilbury Oſtende und der
Dampfer Alouette die geſtern hier einlaufen ſollten
ſind bis jetzt noch nicht angekommen Das Fiſcherboot Nr 114
wurde vom Sturm gegen die Küſte geworfen und vollſtändig

durch Rettungsboote ans Land gebracht werden Auch an den
zertrümmert Glücklicherweiſe konnte die geſamte Mannſchaft

l

Telegraphen und Telephonleitungen hat der Sturm erheb
lichen aden angerichtet Die Telegraphenverbindung miDeutſchland iſt teilweiſe unterbrochen grapß ß weit

Schiffsſtrandungen
Kopenhagen 27 März Der heftige Schneeorkan der

Sonnabend abend plötzlich über die Oſtſee hereinbrach hat
zahlreiche Schiffsunfälle im Gefolge gehabt Jn der Nacht iſt
der deutſche Schoner Heinrich aus Ueterſen bei Rendsburg
der mit einer Maisladung von Hamburg nach Nyköbing auf
Seeland beſtimmt war weſtlich von der Jnſel Laland ge
ſtrandet Jm Laufe des geſtrigen Tages ſind Rettungsdampfernach der Strandungsſtelle gegangen Bei Gijedſer ſtranbrte

geſtern vormictag der holländiſche Segler Ebba mit einer
Zementladung aus Königsberg in dichtem Schneegeſtöber und
befindet ſich in gefährlicher Lage Ferner ſtrandete vor
mittags der große engliſche Dampfer Cathcartparc aus
Greenock der mit einer Kohlenladung nach Nakskov auf Jnſel
Laland beſtimmt war in der Nähe ſeines Beſtimmungsortes
und ſitzt dort feſt Mehrere Rettungsdampfer ſind nach der
Strandunggsſtelle abgegangen

London 27 März Aus Scilly wird telegraphiert daß
der ſpaniſche Dampfer Porman auf den Klippen bei Sanct
Martins geſtrandet iſt

100 000 Mark im Eiſenbahnwagen gefunden Ein koſtbvarer
Fund wurde auf der Station Büchen gemacht Von einem Schaffner
des dieſer Tage dort um 6,50 Uhr von Berlin eintreffenden Per
ſonenzuges wurde in einem Abteil zweiter Klaſſe eine Damen
handtaſche gefunden in der ſich Wertpapiere im Nominalbetrage
von 100 000 Mark befanden Die Taſche mit ihrem wertvollen
Jnhalt wurde ſofort dem Fundbureau übergeben Die Verliererin
hat ſich noch nicht gemeldet

Oeffentliche lautſprechende Straßentelephone ſind in Deutſch
land in dieſen Tagen zum erſten Male in Kiel aufgeſtellt worden
und zwar in den Vororten zu Feuer und Unfallmeldungen Die
Apparate ſind in ſoliden leicht zu öffnenden eiſernen Käſten
untergebracht Durch das Oeffnen der Türe erhält die Feuerwache
ſchon die Mitteilung daß jemand zu ſprechen wünſcht Die Ge
ſpräche ſind auch bei ſtarkem Straßengeräuſch gut zu verſtehen
Gegen die ſonſt üblichen Feuermelder haben die Apparate den
Vorzug daß man gleich mitteilen kann was gewünſcht wird und
wo die Hilfe der Feuerwehr notwendig iſt ſo daß nicht erſt nach
der Meldeſtelle ſondern gleich nach der Unfallſtelle gefahren
werden kann

Ein gefährlicher Typhusherd Jn dem ſechs Kilometer
von Breslau entfernten Städthen Hundsfeld ſind im Hauſe
des Totengräbers Goldmann Maſſenerkrankungen an Typhus
vorgekommen Bis jetzt ſind von der Seuche 23 Perſonen er
griffen worden Ueber die mutmaßliche Urſache des Aus
We der Jnfektionskrankheit wird gemeldet daß hinter dem
Hauſe das Goldmann erſt vor kurzem gekauft hat ein tiefer
Graben vorbeifließt der ſchon lange nicht gereinigt worden
und deshalb ſehr ſtark verſchmutzt war Es iſt aber an mög
lich daß durch das letzte Hochwaſſer ſchmutzige Fluten in den
im Hofe befindlichen Pumpbrunnen eingedrüngen ſind und ihn
ſtark verſeucht haben

Letzte ackrichten
Aus den Reichstagsverhandlungen
Von unſerer Berliner Redaktion

Berlin 27 März Zur Beratung des Etats des Aus
wärtigen Amtes in der Budgetkommiſſion des Reichstages
erfahren wir noch von unterrichteter Seite Jrgend etwas
Neues iſt dabei weder aus Abgeordnetenkreiſen noch von der
Regierung vorgebracht worden Einen breiten Raum nahm
eine Geſchäftsordnungsdebatte ein die der Abg
Ledebour durch Aufwerfen der Frage provozierte ob
nur die Regierungsvertreter oder auch Ab
geordnete ihre Mitteilungen als vertraulich bezeichnen dürfen Er nahm dabei auch Anlaß
über Soldatenmiß handlungen zu ſprechen wobei
er zu einem für Deutſchland ungünſtigen Vergleich mit der
Fremdenlegion gelangte

Verleihung des Schwarzen Adlerordens
h Berlin 27 März Der Kaiſer hat dem Herzog

von Udine dem Sohn des Herzogs von Genug der in
Venedig in Garniſon ſteht und den Kaiſer ebenſo wie der
Herzogder Abruzzen dort begrüßte den Schwarzen
Adlerorden verliehen

Zur Hamburger Kpionagegffäre
Berlin 22 März Das Hirſch Telegraphen Bureau er

fährt daß in den hieſigen informierten Kreiſen bisher nichts
Näheres über die Hamburger Spionage Affäre
bekannt geworden iſt Es wird der Unterſuchungsrichter zu
nächſt feſtzuſtellen haben ob es ſich um eine eigentliche
Spionage Affäre handelt oder nicht etwa um eine
Auskundſchaftung von Geheimniſſen die zu
geſchäftlichen Zwecken verwendet werden ſollte

Verſicherung der engliſchen Arbeiter gegen Arbeitsloſigkeit
Krankheit und Jnvalidität

H London 27 März Wie die Daily News mitteilt
hat der Schatzkanzler Lloyd Georges den Entwurf über
die Verſicherung der Arbeiter gegen Arbeitsloſigkeit Krank
heit und Jnvalidität ausgearbeitet Der Entwurf wird
kurz vor Oſtern dem Parlament vorgelegt werden
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Vom internationalen Zuckermarkt
Während der abgelaufenen Berichtswoche hertschte an den

Zuckermärkten starke Erregung Die Kurse waren plötzlichen
Veränderungen unterworfen und das gleiche war in bezug auf
die Tendenz der Fall Der Zuckermärkte hatte sich eine ner
vöse Grundstimmung bemächtigt es lastete auf ihnen das Ge
fühl der Unsicherheit die daraus resultierte dass die Entwick
lung der Preise sich in der letzten Zeit sprunghaft vollzogen
hatte und dass ein Rückschlag nach Uebertreibungen nie aus
bleiben kann Erneute Deckungen und englische Bedarfsfrage
die auch die festländischen Interessenten zu Er werbungen an
spornten veranlassten eine Heraufsetzung der Kurse die die
Sommersichten bis über die 11 Mark Grenze hob Grossspeku
lation und Rohzuckerproduzenten benutzten die Gelegenheit zu
sehr umfangreichen Abgaben und als schliesslich das Deckungs
bedürfnis immer kleiner wurde überwog das Angebot so dass
die Preise mehrfach schartf herabsanken zunächst aber immer
wieder gehoben werden konnten Es kamen Kursschwankungen
bis zu 30 Pfg pro Zentner heraus Schliesslich trat von neuem
scharfer Rückgang ein der die Werte von ihrem Höchststande
um Mitte der Berichtswoche stark herabdrückte und den an
fänglich sehr bedeutenden Gewinn der Woche noch in einen
kleinen Verlust umwandelte

Die statistischen Verhältnisse zelgen folgende Veränderungen
Der Hamburger Lagerbestand vermehrte sich um 10 100 Vor
jahr Abnahme um 30 600 Sack und beträgt nunmehr 264 800
Vorjahr 422 400 Sack Die englischen Vorräte gtellen sich

nach einer reren um 33 500 Vorjahr Zunahme um 9300
Doppelzentner aiff 425 400 Vorjahr 613 000 dz Die Stocks
in der amerikanischen Union haben um 36 000 Vorjahr 13 000

ons zugenommen und betragen nunmehr 16300 Vorfahr
262 000 Tons Die cubanischen Vorräte nahmen um 19 000
Vorjahr 13 000 Tons zu und erreichen jetzt die Höhe von

264 000 Vorjahr 327 000 Tons Die sichtbaren Weltvorräte
stellen sich nach einer rechnerischen Zunahme um rund 51 500

Vorjahr 24 000 Tons auf 3 471 000 gegen 3 118 500 Tons zu der
entsprechenden Zeit des Vorjahres

Am Kornzuckermarkte wechselte die Haltung an
fangs zwischen stetig ruhig und fest verflaute aber gegen
Schluss der Woche beträchtlich so dass ein erheblicher Teil
des anfänglich sehr bedeutenden Gewinnes wieder verloren
ging Die Anregung zu der anfänglich stattgefundenen Herauf
setzung der Preise kam von England Von dort wurden fort
gesetzt Kaufaufträge an die festländischen Märkte gelegt wo
durch namentlich die Raffinerien Deutschlands und Oesterreichs
ebenfalls zu festerem Eingreifen veranlasst wurden Dann liess
die englische Frage nach und die allgemeine Stimmung Ver
flaute Allerdings zogen die meisten Produzenten vor die An
gebote aus dem Markte zu nehmen aber vereinzelt willigten
sie doch in niedrigere Preise so dass solche zur Feststellung
kommen konnten Bei flauem Schluss ergibt sich für Erstpro
dukte trotzdem noch ein Wochengewinn von 25 30 Pfg pro
Zentner während Nacherzeugnisse 35 Pfg gewannen Am
Terminmarktoe ergibt sich nach mehrfachen sehr bedeuten
den Schwankungen bel schwachem Schluss ein Wochenverlust
von 10 15 Pfg pro Ztr Am Raffinademarthkt herrchte
grösstenteils ruhige Haltung In neuer Ernte kamen einige Ab
aasso zustande England nahm anfangs nennenswerte Posten
auf

Zusammenschluss in der rumänischen Petroleumindustrle
Die genlantoe Verschmelzuug der drel rumänischen Potro

leumgesellschaften Regatul Roman Astra und Astra Romana
an denen bekanntlich erste deutsche Banken interessiert sind
soll dem Lok Anz zufolge nunmehr zum Abschluss gebrachtwerden bie Aktionäre dieser drei Gesellschaften werden näm
lich zu ausserordentlichen Generalversammlungen zwecks Ge
nehmigung dieser Transaktion einberufen und zwar handelt es
sich bei der Astra Romana um eine Kapitalserhöhung bei Astra
und Regatul Roman um die Beteiligungen dieser Kapitals
erhöhung sowie bel der letzteren Gesellschaft ausserdem um ihre
Auflösung

Das Aktienkapital der Astra Romana wird zu diesem Zweck
von 29,4 Millionen Frank auf 60 Millionen Frank erhöht hler
von werden bis zu 44 Millionen Frank Aktien ausgegeben wäh
rend die restlichen 16 Millionen Frank Vorerst im Portefeuille
verbleiben In der Summe Von 14,6 Millionen Frank ist ent
halten der Aktivwert der Astra sowie der Regatul Roman und
das für den Betrieb erforderliche neue Kapital

In der Generalversammlung der Dresdner Bank bemerkte
Geheimrat Outmann über die Aussichten der Bank Nach der
ganzen Natur unseres Geschäfts das auf dem regulären Bank
geschäft aufgebaut ist wird eine weitere erferuliche Hebung
auch für fernerhin in Aussicht zu nehmen sein Die Umsätze
sind bereits in den ersten drei Monaten wieder beträchtlich
gestiegen grössere Posten Aktien konnten zu höheren Prelsen
abgestossen und auch einige andere grössere Geschäfte ertfolg
reich abgewickelt werden

Betriebsvereinlgung zweier zum Schaaffhausenkonzern ge
höriger Kalliwerke Die Kaligewerkschaften Aller Nordstern und
Aller Hammonia haben Verträge geschlossen nach denen sie
miteinander durchschlägig werden und sich zum getneinsamen
Betrieb der von Aller Nordstern erbauten Chlorkaliumfabrik
anlage sowie weiterhin zu einer Vereinigung im Sinne des S 6
des Kaligesetzes zusammenschliessen Aller Nordstern stellt
auch Aller Hammonia ihre Kraftzentrale zur Verfügung

Kallgewerkschaft Rothenberg Die beiden Werke Hedwigs
urg und Neuhotf erbrachten in 1910 einen Gewinn von 1 682 503
Mark Derselbe wird im laufenden Jahre voraussichtlich er
heblich höher sein Im Januar hat das Geschäft ungünstig be
gonnen dagegen hat sich dasselbe in den Monaten Februar und
März sehr belebt und der Grubenvorstand glaubt dass für das
laufende QOuartal ein ausserordentlich günstiges Ergebnis auf
den beiden Werken erzielt wird

In der Generalversammlung der Metallwerke Akt Ges
vorm Luckau Steffen in Hamburg erklärte der Vorstand dass
man mit voller Beschäftigung bei gebesserten Preisen in das
neue Geschäftsjahr eingetreten sei Das Werk arbeite augen
blicklich wesentlich besser als im Vorjahre Die Dividende
wurde auf 2 Proz festgesetzt

Eine Kapitalserhöhung der Hoffmann Stärkefabriken steht
bevor Es sollen 500 000 Mk neue Aktien ausgegeben werden

Die geplante Betrlebsreduktion der englischen Baumwoll
spinner ist abgelehnt worden da anstatt der erforderlichen 90
nur 80 Proz Spindeln dafür stimmten

Nordstern Lebens Versicherungs Aktien Gesellschaft zu
Berlin Das Verflossene Geschäftsjahr übertrifft in der Neupro
duktion und besonders auch im finanziellen Ergebnis sämtliche
Vorjahre Es waren neue Anträge über 61,59 Mill Mk Kapital
4,5 Mill mehr gegen 1909 zu erledigen Neuabgeschlossen

wurden 10 964 Versicherungen über 55,86 Mill Mk Kapital 3,7
Millionen mehr als in 1909 und 302 575 Mk Jahresrente Der
Jahresüberschuss stellt sich auf 4 342 515,21 Mk 546 456 Mk
mehr gegen das Vorjahr Es wird vorgeschlagen hiervon den
mit Gewinnanteil Versicherten 3,34 Mill Mk im Vorjahre 2,97
Millionen Mark und ausserdem 217 337,23 Mk gegen 91 800,56
Mark im Vorjahre den besonderen Gewinn Ausgleich Beserven
zu überweisen Damit erhöhen sich die gesamten Gewinn
Beserven auf 11 570 364,69 Mk Die Aktionäre erhalten 180 Mk
für jede Aktie wie in den Vorjahren

Die Nordstern Unfall und Haftpflicht Verslcherungs
Aktlien Gesellschaft erzielte einen Veberschuss von 448 578,65
Mark gegen 380 141,83 Mk im Vorjahre Der Gewinn ge
stattet die Zahlung einer Dividende von 12 Proz des einge
zahlten Aktienkapitals bei Ueberweisung von 238 159,05 Mk an
die Reserven

Deutsche Treuhandgesellschaft in Berlin In der General
versammlung die die Dividende auf wiederum 15 Proz fest
setzte berichtete Bankdirektor von Gwinner dass auch im
laufenden Jahre das Geschäft eine recht günstige Entwickelung
nehme An Stelle zweier ausscheidender Mitglieder wurden in
den Aufsichtsrat Direktor Emil Wittenberg Nationalbank für
Deutschland und Direktor Dr Adolf Endemann tiannoversche
Bank neu gewählt

In dem Konkurse des verstorbenen Pelzwarenhändlers Paul
Otto Witzleben in Leipzig steht die Schluss verteilung bevor
Verfügbar sind 235 000 Mk bei nahezu 2 Mill Mk Vorrechts
losen Forderungen Die Abschlagsquote betrug 12 Proz

Waren wund Pprocdmukte
Wochenbericht von Jonas Hoffmann

Neuss den 24 März 1911
Die Landzufuhren in Weizen und Roggen sind klein und

werden daher zu letztnotierten Preisen gerne gekauft Hafer
und Gerste werden bei reger Bedarfsfrage höher bezahlt wäh
rend Mais still und lustlos liegt Der Absatz in Weizen und
Roggenmehl ist ein schleppender indes zeigen beide Artikel
keine nennens werten Preisveränderungen Weizenkleie ist leb
hafter gefragt und anziehend Tagespreise Weizen bis 197 Mk
Roggen bis 152 Mk Hafer bis 154 Mk die 1000 kg Veizen
mehl Nr 000 ohne Sack bis 27 Mk Roggenmehl ohne Sack bis
5 Mk die 100 kg WVeizenkleie mit Sack bis 4,35 Mk die

cg

Rübölsaaten verkehrten bei schwächeren Preisen in sehr
ruhiger Haltung Die indischen Verkäufer zeigen infolge
günstigerer Witterungsberichte ein grösseres Entgegenkommen
wohingegen die Käufer Zurückhaltung bekunden Leinsaaten
erfuhren gleichfalls einen stärkeren Preisrückgang der zur
Hauptsache auf vermehrtes Angebot von indien zurückzuführen
ist Die Umsätze sind gering Auch Erdnüsse zeigen eine nach
giebige Haltung Nahes Leinöl bleibt andauernd knapp und ge
sucht während für spätere Lieferung trotz erheblich billigerer
Forderungen nur schwache Kauflust besteht Erdnussöl ist nur
schwer und unter Herstellungswert verkäutflich Rüböl ist gleich
falls billiger erhältlich Rübkuchen sind zu den gewichenen
Preisen mehr beachtet Tagespreise bel Abnahme Von Posten
Rüböl ohne Fass bis 61 Mk ab Neuss Leinöt ohne Fuass bis
93 Mk die 100 kg Frachtparität Geldern Erdnussöl ohne Fass
aus Coromandelnüssen bis 62 Mk die 100 kg ab Neuss

Getreide
Berliner Prodaktenbörs e 27 März Am Präührmarkt

notierten Weisgen inländ 195,00 196,00 ob Bahn und frei Mähle
h nländ 147 09 147,60 ad Bahn und trei Mähle Hafer

märkisahber meoklenburgiseher pomm potensebee und
gehlesiseher fein 171 1480 miete 164 170 gering 159 163 rueoisech
und Donen witte 157 167 gering 153 1560 ad Rahn and trer Wagen
Mais amerik mixed 133 139 netter adfaliender 128 131 runde
138,00 149,00 frei Wagen Gerse inländisehe Fuotergerste mittel
und gering 144,00 161,00 gute 169 173 rassische und Donau leiehte
137,00 141 00 so were 1489 146 ad Babn und frei Wagen Prbseo
inländisohe and ausländiſche Futterware mittel 153 159 Tanben
erbsen 160 168 ad Bahn und frei Wagen Weigeonmehi 0 34,00
dis 26, 75 Roggenmehbl 0 and 1 18,60 230,860 Wornenkleie
9,75 11 10 Roggevkleie 50 10 25

Bawmbaorg 27 Marsz Getreidemarks Weinen etill Oeeboist
Méeonld 390 100 Boggen rubig Meehlborg wad Fowia 100 106

dis 175 Mais etill La

Juli 6,72, Still Mais amer Mai 32, La Plate

Hanciel Gewerbe unci Verkehr
Gerste ruhig eGdruss 119 120 Hafer stotig Holmelner

neuer Holsteiner und Maehlenborger 162
Plats 101 102 mirod 98 90

IAverpoo 27 März Hoter Winterwenren per Mai 6,8 perm SuhPlatazug Kontrekt per

Meokleodurger

Antwerpen 27 März Dentscher LaMärz Nai 6,521, Juli 6,77i Septbr 5,70 Novbr 6,62 Fr
Umsatr 145,000 kg Still

Past 27 Marz Woeison ger April 11,66 11,07 per Meol
11 ,44 11,45 per Okt 10,79 10,79 B Roggen per r 8,16 G
8,17 per Okt 800 8,01 B Haſer per April 8,48 G 8,40 B
Mais por Mai 6,50 G 5,57 B Raps Aug 13 700 13,90 B

Zuchker
Hamburg 27 März Räbenrohzueker Produhbs Baaie 88

Rendement neue Usanee trei an Bord Hamburg
vorm nachm abendper Mars 1035 10,40 10,47 M

Mai 10465 10 50 10,553Angust 10,62 10,35 10,70Oktober 0,95 97 1068Dezember 9,92 92 9,95Januar MAarz 10 ,10 10,07 10,10
ruhig stetig do tig vKaftee

Dambvurg 27 März Good avorage Santosdorw nahm avonas
per Märas 541 54 6 54 GMai 54 s4 94 GHeptomber 52 G 52 53 GDesember 51 G ß1 G 51 6ruhig behauptet bebanuptet

Havre 27 März Kaffee good average Santos per Märs 65
per Mai 65 per Sept 65 per Der 65 S8till

Kartoffelmehl und Stärke
Magdeb urg 27 März Prima Kartoftelstärke ad Moehbl für

100 Ag 20,50 21 00 Rnhig
Bet in 27 Märs Kartoſtelmehl a Stärke 20,00 30,50 Fouchtes

Kartoffelmehl 10,609

Spiritus
Nordhausen 27 März Branntwein 40 Vol Prosn far 100 kg

105 4160 87 75 88,75 do 45 Vol Proz für 100 406 107
98 00 99 00 M per loko und März September I611 ohne Pass ab
Brennerei

Fettwaren und Oele
Köln 27 März Rüböl loko 86, 0 per Mai 63,50

Hamburg 27 März Stadtsohmale 53,00 amerat Séeam 43,25
Chamberlain 45,00

Chemische Produkte
Hamburg 27 März Ohiliealpeter per loko 9,62 Febr März

9,27 trei Fahrzeug Hamburg Still
Wolle

Bremen 27 März Baumwolle stetig Dpl loko miödl 73,50 Pf
Liverpool 27 März Baumwolle Omsata 8 000 Ballen Impori

Ballen davon Amerikaner Ballen
Liverpool 27 März Aegyptische Baumwolle per Moi 9,47
Alexandria 27 März Aegyptische Baumwolle per Mai 18,009

Juli 18,08 Nov 18,03
Metalle

London 27 März Ohili Kapfer träge 54 83 Mon 65
Zinn Straits unregelm 186 3 Mon 1841 Blei span träge 18
engl 13, Zink gewöhnliche Maxke träge 23 spez Marke 24

Amerikansche Warenmärkte
Kabelmeläung via Azoren BEmden

New Vorkz 27 8 25 3 Ohfoaogo 27 8 25 3
Weizen y Mai s Weiaen p Mai 88 885n alt 94 9 a Juli ss ssMais p Moi ssif 535 Mais p Mai 48 47
v n uli s 66 Laut 49 49Meht Spring elears 2,70 83,70 Hafer p Mai 30 301Kaetfee PVair Rio Nr 122 12 Juli 30 830p März 10,49 10,47 Boggen p Jan IApril 10,49 10 47 Sehmals p Mai 66 65Petroleum in Cases 8,00 90 o gut 8,632 8,57

do in New Vork 7,40 7,40
do in Vhilaoelphia 7,90 40

Tendengz Weizen stetig Mais fest

Schifftsnaehrichten
Hamburg Amerika Linie

Bureau in Halle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Nordamerika Batavia von Baltimore kommend 23 März

7 Uhr 10 Min abends Bishop Rock passiert Kaiserin Auguste
Viktoria von New Vork kommend 24 März 1 Uhr morgens Von
Plymouth Pennsylvania 23 März 4 Uhr nachm von New Vork
direkt nach Hamburg President Grant von New Vork kom
mend 23 März 12 Uhr 30 Min mittags von Cherbourg Pre
toria nach New YTork 23 März 11 Uhr 35 Min morgens Cux
haven passiert Westindien Mexiko Südamerika Bavaria
von Mexiko kommend 23 März 6 Uhr abends von Vigo Habs
burg von Mittelbrasilien kommend 23 März nachm von
Teneriffa La Plata nach Havana und Mexiko 23 März 3 Uhr
nachm von Antwerpen Niederwald von Westindien kommend
24 März 5 Uhr morgens Lizard passiert Rhaetia von Nord
brasilien kKommend 23 März 1 Uhr morgens von Havre Sar
dinia 23 März in Colon Sevilla nach dem La Plata 21 März
von Teneriffa Sicilia nach Westindien 23 März 1 Uhr 30 Min
morgens Cuxhaven passiert Ostasien Aragonia 23 März von
New Vork nach Port Said Bayern ausgehend 23 März 12 Uhr
mittags in Port Said Rheinfels 23 März 6 Uhr abends von
Moſi nach Kobe Senegambia ausgehend 23 März in Hongkong
Sithonia ausgehend 23 März 1 Uhr morgens Gibraltar passlert

Verschiedene Fahrten Arabia nach Indlen 29 Märad 4 Vhr
nachm Gibraltar pass Durendart nach Persien 23 März von
Suez ILouise ausgehend 23 März in Bushire Vergnügungs
dampfer Meteor vierte Mittelmeerfahrt 23 März 5 Uhr nachm
in Villafranka,

Wasserstände
4 dedentes abder unter Nall

6 Haalo und UVnstrut r v en Facte
Trern Hrüoreonpegel 25 März 40 59 26 März 69

Nebra Oberpegel 42 16 2Unterpegel 41,54 41,5 2Welssentfais Oderpoge 42,52 42521
x Unterpogel 209,60 2 8Trothe 26 o 27 420 2Alsleben Oberpegel 35 43 26 3,26 2
n Unserpegel 114 6 Sl

G arpegel I TWacepogei 12 le z
Is er

Jangbaneſ 85 y t

n r ſr r b Sehdoneboot m 3bie 0,42 10 Magdebuzg
Brandels 44 S 7 Tangermde sMoinik 40 84 14 Winendrgo eTeitmertia 26 i S ſhHomüe 25 J a
Aussig 1,34 6 Boizendurg 229 10 eDresden 7 0,10 un 24 Hohnsort u u 1Torgau 021 16 Lauendarg 26 2,6

ig Marr ah h las 154 em Vom Oberlaguf
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